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Liebe Leserin, lieber Leser,

erleben Sie auch gerade einen merkwürdi-
gen Sommer?

Sind Sie auch beunruhigt angesichts des 
spürbaren Klimawandels - mit weltweiten 
Hitzeperioden, Trockenheit, Dürren, Wald-
bränden und Artensterben allüberall?
Wird Ihnen mulmig wegen des brutalen 
Kriegs in der ukraine oder wegen seiner 
spürbaren Folgen: den vielen flüchtenden 
Menschen, der Energieknappheit? 
steigende preise haben Armut und  
Hunger zur Folge - übrigens auch auf der 
Ruhrhalbinsel! 
Welche Mutationen wird das Covid-Virus 
im Winter für uns bereithalten?
Wie wird es mit dem synodalen Weg in 
der katholischen Kirche weitergehen, von 
dem der Papst kürzlich spöttisch meinte, 
es bräuchte doch keine zweite evangeli-
sche Kirche in Deutschland - es gäbe doch 
schon eine gute? (Oh je, wozu müssen die 
Deutschen denn schon wieder die Kirche 
reformieren?)

Zum Glück tut sich aber etwas:
Europa nimmt Geflüchtete wohlwollend 
auf - die Europäer sparen baldigst Gas ein, 
üben sich in Solidarität - weitere Demokra-
tiegruppen schließen sich Fridays for Future 
und Maria 2.0 an - der Synodale Aufbruch 
geht weiter (einige Bischöfe schreiten gar 
voran!) - auf deutschen Autobahnen wird 
zunehmend freiwillig 130 km/h gefahren 
(der FDP zum Trotz!) - der Einsatz regene-
rativer Energien nimmt zu - Tierwohl und 
Artenschutz gewinnen an Bedeutung - 
Nachhaltigkeit ist nicht nur ein Schlagwort.
All das wird von Christen mitgetragen - 
auch auf der Ruhrhalbinsel. 
Christ sein im Sommer 2022: das ist Mit- 
und Füreinander da sein, das ist Schutz der 
Umwelt und der Schöpfung, das ist Sorge 
für den Nächsten!

Was heißt es für sie, liebe Leserin, 
lieber Leser, Christ zu sein in dieser Zeit? 
schreiben sie uns! 
Gerne per Mail: 
pfarrbrief@st-josef-ruhrhalbinsel.de

Aber nun empfehlen wir Ihnen die Lektüre 
dieses Heftes - wenn Sie mögen auch im 
Liegestuhl!
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Mein „Sommer 2022“ stand im Zeichen einer tansania-Reise. 
nicht mit fünf-Sterne-Safari und all-inclusive-lodge, sondern 
mit fahrrad, Zelt und wasserfilter. So war ich ziemlich nah 
dran am alltag der Menschen und auch an der art und wei-
se, wie sie ihren Glauben leben. Und das steht in einem ziem-
lich starken kontrast zu dem, was unseren alltag und unser 
Glaubensleben aktuell prägt.

das beginnt schon mit dem corona-virus. in tansania ist das 
ein krankheitserreger unter vielen. Ein relativ harmloser,  
verglichen mit dem, womit man sich sonst noch so infizie-
ren kann: Malaria, Gelbfieber, Meningokokken-Meningitis, 
tollwut, typhus, cholera … Entsprechend unaufgeregt ist der 
Umgang mit der Pandemie: man hält sich an die wichtigsten 
Regeln und ist ansonsten recht entspannt. ideologisch auf-
geladene debatten oder panikartiges verhalten sind mir auf 
meiner ganzen Reise nicht begegnet.

nüchternheit und Pragmatismus bestimmen denn auch das 
christliche leben in tansania. Gender-Sprache? – fehlanzei-
ge. Synodaler weg? – nie gehört. finanzen und Strukturen?
 – Spielen eine untergeordnete Rolle. „wir schauen einfach 
von tag zu tag, wie wir unseren Glauben leben können“,  
hat mir eine junge frau erklärt. 

Mir ist schon klar, dass die Menschen in tansania einem  
anderen kulturkreis angehören, dass die kirche dort auch 
Probleme hat und dass manches davon keine so große Rolle 
spielt, weil es noch gar nicht als Problem erkannt worden ist. 
aber eines hat mich dann doch beeindruckt: es ging in den 
Gesprächen, die ich geführt habe, fast immer um die frage, 
wie der Glaube gelebt werden kann und welche Rolle er im 
gesellschaftlichen leben spielt.
der Gedanke in einer Gemeinde oder einem verein behei-
matet zu sein ist den christen in tansania fremd. beheima-
tet ist man im himmel, in der familie und im freundeskreis. 
die Gemeinde, das ist der ort, an dem man nahrung für sei-
nen Glauben bekommt. Und das geschieht vor allem durch 
die katechese und das bibel-teilen, also das Sprechen über 
den Glauben. dabei wird immer auch die frage gestellt, wie 
er denn konkret werden kann – durch ein konkretes Engage-
ment, in der familie oder am arbeitsplatz.

während bei uns die beheimatung in der Gemeinde und der 
(sonntägliche) Gottesdienst im vordergrund stehen, sind es 
in tansania das Glaubensgespräch und der Einsatz für ande-
re. Es würde niemand auf die idee kommen, um Messzeiten 
zu feilschen oder nur auf die eigene Gemeinde zu schauen. 
die frage ist, was mir der Glaube bedeutet und wie ich ihn 
im alltag leben kann. Geld und immobilien spielen dabei nur 
insofern eine Rolle, als man schaut, was aktuell verfügbar ist 
und wie es dem Glauben und dem Einsatz für andere dienen 
kann.

noch einmal: das leben in tansania und deutschland ist 
kaum miteinander vergleichbar. Und doch hat mich das  
Geschilderte aufmerken lassen. ob wir nicht vielleicht doch 
etwas von den Menschen in tansania lernen können?  
ob unsere starke fixierung auf Gottesdienst und Gemeinde 
wirklich der weisheit letzter Schluss sind? ob eine größere 
aufmerksamkeit für den Glauben und das soziale Engage-
ment nicht auch unserer kirche gut tun würden? 
Jedenfalls merke ich, dass ich zunehmend ermüde, wenn ich 
gefragt werde, ob es denn nicht noch diese oder jene Mess-
feier geben könne oder warum etwas denn nur in dieser und 
nicht auch in jener Gemeinde stattgefunden hat. Ganz wach 
dagegen werde ich, wenn sich Menschen erkennbar mit der 
frage auseinandersetzen, was ihnen der Glaube an Jesus 
christus bedeutet und wie sie ihn ganz konkret leben können 
– so, dass er auch für andere relevant ist.

wie stehen Sie zu dieser frage? welche kontrasterfahrungen
haben Sie im Urlaub gemacht? welche anregungen für ihr 
christsein aufgenommen? bringen Sie es ein. im Pfarrge-
meinderat, am Runden tisch, beim Gespräch auf dem kirch-
platz oder auch in der familie und am arbeitsplatz. 
dann wird der „Sommer 2022“ vielleicht richtig was in bewe-
gung bringen.

herzlich grüßt ihr und Euer Pfarrer
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Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Schwestern 
und Brüder auf der Ruhrhalbinsel!
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Pfarrei St. JoSef eSSen ruhrhalbinSel

Stephan Boos stellt sich vor
Seit dem Sommer 2013, das sind bis heute genau 9 Jahre, bin 
ich in ihrer bzw. unserer Pfarrei St. Josef Essen Ruhrhalbinsel 
als Pastoralreferent eingesetzt. nach manchen Umstrukturie-
rungen und Personalveränderungen der letzten Jahre ist es 
mal wieder Zeit, mich ihnen, den neuen aber auch „älteren“ 
Pfarreimitgliedern, vorzustellen.
Mit meiner familie wohne ich zwar in Essen-huttrop, jedoch 
ist mir die Ruhrhalbinsel nicht nur dienstort, sondern zur zwei-
ten heimat geworden. hier, in St. Mariä heimsuchung, haben 
wir geheiratet und sind unsere beiden Söhne getauft, hier ge-
hen wir neben Gottesdienstbesuchen u. a. auch einkaufen, auf 
Spielplätze, zu Ärzten und gerne auch zur Stadtbücherei hinsel 
für so manche lektüre. Und pfarreiweit kenne ich inzwischen 
natürlich eine ganze Menge leute!
Ein herzliches dankeschön für die zahlreichen begegnungen in 
den zurückliegenden Jahren! viele verschiedene anlässe und 
Gottesdienste durfte ich mit ihnen feiern, manche auf ihrem 
Glaubens- und lebensweg begleiten, auch einige Pfarreimitglie-
der und verstorbene familienangehörige mit ihnen verabschie-
den. insgesamt gesagt: Gemeinsam mit ihnen darf ich „Christ 
sein“ auf der ruhrhalbinsel! Glauben, leben, arbeiten! 
Einer meiner lieblingsverse aus dem Matthäusevangelium lau-
tet: „... wer ein Jünger des himmelreiches geworden ist, gleicht 
einem hausherrn, der aus seinem Schatz neues und Altes 
hervorholt.“(Mt 13,52) altes und neues hervorzuholen bzw. 
miteinander zu verbinden, hat mich schon in meiner kindheit 
und Jugend fasziniert und geprägt. Zum einen durch das auf-
wachsen mit „alten“ kirchlichen Strukturen und traditionen, 
zum anderen auch mit der freiheit, dabei neue wege beschrei-
ten zu können. 

in den Sommerferien mit der familie hat „altes und neues“ 
auch seinen Platz: immer wieder gerne besuchen wir die feri-
enorte, die wir bereits kennen, entdecken dabei aber auch im-
mer wieder etwas neues. (So z. b. auch den dino-Zoo Metelen 
bei heek an der a 31 auf dem weg zu unserem alljährlichen 
ferienort bensersiel an der nordsee, beides übrigens eine ab-
solute Urlaubs- oder ausflugsempfehlung für Jung und alt!) 
Und schließlich versuche ich „Altes und neues“ auch in mei-
ner arbeit miteinander zu verbinden, traditionelles mit neuen 
ansätzen. Es gelingt nicht immer, aber ich gebe mir Mühe! Zu 
meinen aufgabenfeldern gehören Schul- und Seniorenheim-
gottesdienste, firmvorbereitung, beerdigungsdienst, kranken- 
und hausbesuche sowie Präventionsschulungen gegen sexua-
lisierte Gewalt. 
wenn Sie fragen oder anliegen zu o. g. themen haben, geben 
Sie gerne bescheid.
Herzliche Grüße, ihr Pastoralreferent stephan Boos 
hinseler feld 68, tel. 0201/58099177 oder stephanboos@gmx.net
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ausgaben unserer Pfarrzeitschrift, die 
ihnen seit fünf Jahren als JUPP aktuelle 
nachrichten aus der Pfarrei nach hause 
bringt, haben wir seit 2009 als ehren-
amtliches Redaktionsteam erstellt - fi-
nanziert einzig durch anzeigen. 

allen anzeigenkunden, die uns 
so lange schon unterstützen, 
möchten wir hier einmal ein sehr 
herzliches dankeschön sagen!

Gedruckt wurde der JUPP in der dru-
ckerei Setpoint in kamp-lintfort, die 
Zusammenarbeit mit ihr war immer gut 
und zuverlässig.

Seit wir im Sommer 2020 als „Faire und 
ökologische Pfarrei“ vom bistum Essen 
ausgezeichnet wurden, lassen wir den 
JUPP auf recyceltem Papier, bzw. zer-
tifiziertem fSc-Papier mit dem blauen 
Engel drucken, was zu ganz erheblichen 
Mehrkosten geführt hat.

wir haben uns gefreut, dass der kir-
chenvorstand diese Mehrkosten über-
nommen hat, d.h. erstmals kirchensteu-
ermittel zur finanzierung eingesetzt 
werden.
nun hat sich die Situation weiter ver-
schärft. bedingt durch corona gibt es 
Einnahmeausfälle - einige anzeigenkun-
den haben ihre anzeigen gekündigt - 
und es hat eine spürbare Preiserhöhung 
der druckerei gegeben. 

was nun? wir haben uns schweren her-
zens nach einer neuen druckerei umge-
sehen und sind bei der günstigeren Ge-
meindebriefDruckerei in niedersachsen 

fündig geworden. außerdem haben wir 
den Umfang auf 40 Seiten reduziert - 
und wir hoffen, dass wir neue künftige 
anzeigenkunden gewinnen können. 

Und hier möchten wir heute Sie, liebe 
Leserin, lieber Leser, einmal bitten, 
sich in Ihrem persönlichen Umfeld 
umzuhören, ob es nicht das ein oder 
andere Unternehmen gibt, das im 
JUPP inserieren möchte - immerhin 
werden hierdurch über 14.000 Haus-
halte auf der Ruhrhalbinsel erreicht! 
Danke für Ihre Hilfe. Wir würden uns 
über neue Inserenten sehr freuen. 

wir hoffen nun, dass Qualität und Ser-
vice der neuen druckerei ebenso zu-
frieden stellend sind wie zuvor und wir 
ihnen weiterhin verlässlich infos und 
nachrichten aus der Pfarrei ins haus lie-
fern können.

ihr redaktionsteam 
vom JUPP

Hauptamtlich engagiert in der Pfarrei: 

in eigener sache 

fo
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die Zeiten, da alle unsere vier Gemein-
den noch als 7 Pfarreien selbststän-
dig waren und neben dem Pastor fast 
immer auch ein kaplan und/oder ein 
Jugendpfleger:in/Gemeindereferent:in, 
ein eigener kirchenmusiker und häufig 
noch weitere Seelsorger (diakone, Ge-
meindeschwestern, etc), ein eigener 
küster sowie ein hausmeister und etli-
che Pfarrsekretärinnen tätig waren, sind 
schon lange vorbei. 
wäre das immer noch so, kämen wir 
heute in der Pfarrei locker auf gut 50 

hauptamtliche. was wären das „Golde-
ne Zeiten“!
Und so teilen sich die wenigen hier abge-
bildeten damen und herren die seelsor-
gerischen aufgaben, die in einer Pfarrei 
mit rd. 20.000 Mitgliedern zu tun sind: 
Gottesdienste vorbereiten und feiern, 
Sakramentenspendung und die vorbe-
reitungen darauf, katechesen, haus- und 
krankenbesuche und zig andere dienste, 
die nicht immer sichtbar sind.
im hintergrund - auch nicht immer zu 
sehen - muss die Pfarrei natürlich ver-

waltet werden; auch dafür braucht es 
tüchtige Menschen.
hier überhaupt nicht aufgeführt sind 
die ungezählten Ehrenamtlichen, die 
den „laden“ mit am laufen halten, die 
sich in den Gremien PGR und kv, in der 
caritas, in den Gruppen, den chören, 
den begräbnis- und anderen diensten 
engagieren. diese damen und herren 
tauchen allerdings immer mal wieder 
in berichten hier im JUPP auf. Sehen Sie 
selbst!

Die JUPP-Redaktion

im diEnst Für diE mEnsCHEn

in diesem Sommer 2022, da der Gottes-
dienstbesuch nach  - oder trotz - corona 
langsam wieder zunimmt, möchten wir 
ihnen einmal wieder alle pastoralen 
Mitarbeiter:innen unserer Pfarrei mit 
Porträts zeigen (die kontaktdaten und 
die Gemeindezuordnung finden Sie auf 
S. 39).
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Pfarrei St. JoSef eSSen ruhrhalbinSel

Gereon Alter
Pfarrer der Pfarrei  
St. Josef, Pastor der 
Gemeinde St. Suitbert

Das seelsorgeteam unserer Pfarrei 

thomas pulger
Stellvertretender  
Pfarrer, Pastor der  
Gemeinde St. Georg

pater Johnson mu-
davaserry George 
ocd, Pastor je 50% 
in herz Jesu/St. Josef

stephan boos
Pastoralreferent

Johannes nöhre
Gemeindereferent

elisabeth rudersdorf
Gem.-Ref, leiterin der 
Gemeinde herz Jesu

theo schmülling
diakon im besonderen 
dienst (dibd)

pater binu uru-
meese ocd
krankenhausseel-
sorger

Christopher frieling
Gemeindeassistent 
(in ausbildung)

theresa frye
Referentin für caritas 
und Pastoral 
(bU 10 Stunden)

friedhelm schüngel
kirchenmusiker

dirk Homberg
kirchenmusiker

Gereon Georg
kirchenmusiker
honorarkraft

maike neu-Clausen
Projektassistentin
im Pfarreientwick-
lungsprozess (PEP)

detlev marciniak
verwaltungsleiter

siegfried Kowollik
hausmeister

Veronika Kampmann
nicole rickers-dellwig
Gabriela sieberath
Pfarrsekretariat & 
friedhofsverwaltung

Kirchenmusik in unserer Pfarrei 

thomas sieberath
diakon, leiter der 
Gemeinde St. Josef 

Pater Alex Thotti-
parambil ocd 
kaplan zur aushilfe
(25% in der Pfarrei)
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Pfarrei St. JoSef eSSen ruhrhalbinSel

Die Pfarrei engagiert sich - 40 Jahre Projektpartnerschaften

Unser aktuelles Projekt:

möchten sie ihre spende für das aktuelle Projekt überweisen? 
hier das Misereor-konto der Pfarrei St. Josef Essen Ruhrhalbinsel bei der 
Geno bank Essen: iban: dE32 3606 0488 0110 8110 48  - Stichwort: Projekt 2022



PfaRREi St. JoSEf ESSEn RUhRhalbinSEl

stillE 
ZEit 

nach lauter 
Woche

Seit november 2021 wird in der Gemeinde St. Josef zwei-
mal im Monat die „Stille Zeit nach lauter woche“ gefeiert. 
die 30 Minuten mit geistlichen und musikalischen impulsen 
werden von engagierten christinnen und christen gestaltet. 
Sie sind daher immer wieder anders, immer wieder überra-
schend.
der ökumenische Gebetsimpuls für Menschen, die einen 
Pausenknopf für den alltag suchen, lädt jeweils um 19 Uhr 
am 2. freitag im Monat in die evangelische christuskirche 
(dixbäume 87a) und am 4. freitag im Monat in die katho-
lische kirche St. Mariä Geburt (dilldorfer Str. 34) zum inne- 
halten ein.
auf unserer homepage gibt es eine übersicht mit den anste-
henden terminen und themen:
https://st-josef-ruhrhalbinsel.jimdo.com/st-josef/gruppen/
stille-zeit-nach-lauter-woche/ 

Maike Neu-Clausen und Christian Sickora

Einladung zur 
familiensegnungsfeier 
am samstag, 27.08.2022, findet um 14:30 Uhr in der Kirche st. suitbert wieder 
eine familiensegnungsfeier statt. dazu eingeladen, die kraft der guten worte zu 
spüren und sich segnen zu lassen, sind alle Mütter, väter, kinder, omas, opas, 
onkel, tanten auf der Ruhrhalbinsel und darüber hinaus. anschließend kann beim 
Gemeindefest weiter gefeiert werden. die Segnungsfeier wird organisiert von der 
aG Einladende kirche der Pfarrei. wer lust hat, in der aG mitzumachen, kann 
gerne über willkommen@st-josef-ruhrhalbinsel.de kontakt aufnehmen.

Save the Date: 

motto-Jahr 
2023
 
Es passieren so viele großartige dinge bei uns, doch nur ein 
bruchteil kommt bei den Menschen an. Und das häufig auch 
erst, wenn es schon wieder vorbei ist. beispielsweise mit blick 
auf nachhaltigkeit und bewahrung der Schöpfung
• werden in kitas insektenhotels gebastelt,
• wachsen auf brachflächen bienenfreundliche wiesen,
• wechseln auf flohmärkten  
   gut erhaltene lieblingssachen den besitzer,
• fördern die Eine-welt-kreise faire und 
   nachhaltig produzierte waren.

warum nicht ein motto-Jahr für die Pfarrei 
ausrufen, das solche und andere, neue initiativen kommuni-
kativ bündelt und dafür sorgt, dass alle, die es interessieren 
könnte, davon erfahren? Das ist die idee für 2023.

Zur Planung eines solchen Jahres lädt die aG kommunikation  
- vorbehaltlich der bestätigung durch den PGR am 07.09.2022  - 
zu einem info- und Orgatreffen am 13.09.2022, 19:30 Uhr ins 
Gemeindeheim St. Josef nach kupferdreh ein. Eingeladen sind 
Einzelpersonen, Gruppierungen und verbände, die ideen zum 
thema haben und sich einbringen möchten. 
bitte unbedingt die informationen auf unserer 
homepage wegen möglicher Änderungen im 
auge behalten:
https://st-josef-ruhrhalbinsel.jimdo.
com/2022/07/06/motto-jahr-2023/ 

Anmeldung zum Pfarrei-

newsletter
Seit februar informiert unser Pfarrei-
newsletter über die aktivitäten in Pfar-
rei und Gemeinden. optisch anspre-
chend aufbereitet erhalten bereits rund 
600 abonnenten den newsletter, der 
ein- bis zweimal monatlich verschickt 
wird – je nachdem, wie viel gerade los ist. 
wer einmal schauen will, was der news-
letter so bietet, kann ihn über unsere 
homepage abonnieren:

https://st-josef-ruhr-
halbinsel.jimdo.com/
startseite/newsletter/ 

Eine abmeldung ist 
jederzeit möglich.
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die caritas herz Jesu lädt ein zu einem 

Grillnachmittag
 wann?  am 05.08.2022 um 16 Uhr

wo?   im Gemeindeheim
kosten? 5 €
anmeldung? in der kontaktstelle 
  zu den üblichen Öffnungszeiten
Programm?  Grillen von würstchen mit diversen Salaten

sie haben Zeit und telefonieren gerne?
sie möchten sich ehrenamtlich engagieren?
Herz am telefon
das kostenlose angebot des caritasverbands der Stadt 
Essen bringt Menschen in kontakt, die sich einsam füh-
len und einfach mal reden wollen.
Ein telefonischer, ehrenamtlicher besuchsdienst, der 
während der corona-Pandemie entstanden ist! 
Menschen, die sich Gesprächskontakt wünschen und 
sich mit anderen über alltägliche dinge austauschen 
möchten, haben hier die Möglichkeit dazu.
Man telefoniert ca. 30-60 Minuten mit einem/einer fes-
ten telefonpartner:in. nutzer:innen des angebotes und 
Ehrenamtliche entscheiden gemeinsam über den Um-
fang der anrufe und die dauer der Gespräche. 

intErEssE?
die bereitschaft, zuverlässig und regelmäßig mit Men-
schen zu sprechen, ist voraussetzung für die Mitarbeit 
bei „herz am telefon“. die Ehrenamtlichen werden durch 
theresa frye, koordinatorin in der offenen Seniorenar-
beit, angeleitet und mit Gesprächsangeboten begleitet.
Setzen Sie sich gerne mit uns in verbindung. in einem 
ersten kontakt werden wünsche und vorstellungen be-
sprochen, um passende telefonpartner*innen zu vermit-
teln. 
Wir freuen uns auf ihre Unterstützung! 
kontakt: theresa frye, Referentin für caritas und 
Pastoral/ koordinatorin herz am telefon 
caritasverband für die Stadt Essen e.v.
beethovenstr. 15, 45128 Essen
Mobil: 0157 80691475 
Mail: t.frye@caritas-e.de, web: www.cse.ruhr
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caritasgruppe Gemeinde St. Josef kupferdreh
kupferdreh-dilldorf-byfang

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder

nach zweijähriger corona-Pause wird es in diesem Jahr wie-
der caritas-„Senio ren nachmittage“ geben. anstatt eines 
einzigen treffens mit einer großen Zahl von teilnehmenden 
werden wir mehrere kleinere veranstaltungen durchführen, 
so dass sich die große Gruppe der interessierten etwas ver-
teilen kann. wegen der vorliebe für das gemeinsame Singen 
soll dies künftig den Schwerpunkt der treffen bilden. die 
treffen sollen außerdem altersunabhängig für alle Gemein-
demitglieder sein, die ungezwungenes gemeinsames Singen 
lieben. 
der erste singe-nachmittag findet statt 
am mittwoch, 21. september, 15.00 Uhr  
im Gemeindeheim st. Josef. 
nach einem besinnlichen beginn folgen kaffee und kuchen. 
danach wollen wir gemeinsam bekannte lieder singen, un-
terstützt von Stefanie hecke am klavier.

anmeldung für das erste treffen bis zum 10. September bei: 
barbara Stöckler  brunhild Stein doris Stahl
3300722   483560  480057

Schön war die Jugend ... schön ist es immer noch  
die Senioren und Seniorinnen aus überruhr  

feiern eine

spätsommerparty
bei kaffee und kuchen, Musik und Geselligkeit

im Gemeindeheim von St. Suitbert
am donnerstag, dem 8. September von 15 bis 18 Uhr.

Herzliche Einladung

Zur besseren Planung bitten wir um ihre anmeldung bei

Josef achtermeier 582820 oder 
dorothee weidner 583382

caRitaS
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essener Kleiderkammer 
(Caritas, diakonie, drK) 
lindenallee 55,  tel. 82 13 014
Mo, do, fr 09:00 - 12:30 Uhr
Mi 13:00 - 16:00 Uhr

 (für berufstätige und familien)
annahmestelle f. Kleider (diakonie) 
Mittwegstr. 6 a, tel. 2664 987 200
Mo – do 10:00 - 16:30 Uhr
fr 08:00 - 15:30 Uhr
möbelbörse diakoniewerk Essen 
gemeinnützige Gesellschaft für 
arbeit und beschäftigung aid mbh
hoffnungstr. 22, tel. 20 18 585
Mo – Mi 09:00 - 16:00 Uhr
do  09:00 - 18:00 Uhr
auch abgabe größerer kleidermengen
Kontakt bei allen Fragen zu möbel- 
und Kleiderspenden: tel. 20 18 585

 

Benötigen Sie Hilfe? 
Möchten Sie in einer 

Caritasgruppe mithelfen? 

Gemeinde st. Georg 
Elisabeth völlmecke  tel.  46 63 68
Gemeinde Herz Jesu 
Maria daul tel.  78 25 26
Gemeinde st. Josef 
Kupferdreh 
brunhild Stein tel. 48 35 60
Dilldorf
doris Stahl tel. 48 00 57
Byfang 
barbara Stöckler  tel. 33 00 722
Gemeinde st. suitbert 
dorothee weidner  tel. 58 33 82

Möchten Sie die Pfarrcaritas der katho-
lischen kirchengemeinde St. Josef Essen 
Ruhrhalbinsel finanziell unterstützen? 
die Bankverbindung lautet: 
iBan: dE43 3606 0488 0110 8110 44
(ihre Spende ist steuerlich absetzbar.
bis 300 € reicht der bankbeleg zur 
vorlage beim finanzamt)

die Essener Caritas sammelt Geld 
für Geflüchtete aus der Ukraine

Caritas Flüchtlingshilfe Essen
IBAN DE45 3606 0295 0000 1026 28

Bank im Bistum Essen
Stichwort: Ukrainehilfe

Tel. 32 00 315 / 14 
Infos: www.fluechtlingshilfe.com

caRitaS

Endlich geht es wieder los!

am freitag, dem 13.05.2022, machte 
die caritas burgaltendorf einen wage-
mutigen Schritt nach vorn und veran-
staltete nach zwei Jahren wieder einen 
alten- und krankentag. 

nach der langen Pandemiepause freu-
ten wir uns riesig darauf. Um 15 Uhr 
wollten wir mit der Messe in der herz 
Jesu kirche starten, aber Pastor neikes, 
der die Messe mit uns feiern wollte, ver-
spätete sich. Um kurz nach 15 Uhr kam 
eine nachricht von ihm: Machen Sie 
sich keine Sorgen, ich komme, ich bin 
schon in Steele. Etwa um 15:30 Uhr traf 
er an der kirche ein, zog sich schnell um 
und entschuldigte sich für die verspä-
tung – die Straßen waren übervoll, an 
der Ruhrallee war die ausfahrt gesperrt 
und der neue kreisverkehr in burgalten-
dorf gab ihm den Rest.
dann ging es wirklich los und es wurde 
eine wundervolle, meditative feier. wir 
hatten das Evangelium von der Spei-
sung der 5000 in den Mittelpunkt ge-
stellt (Joh. 6,1-15). dazu hatten wir die 
lesung nach (1. könige 17,8-16) aus-
gesucht, wo der Prophet Elija der frau 
hilft, die mit ihrem Sohn sterben will, 

weil sie nichts mehr zu essen hat. die 
fürbitten für die alten Menschen und 
die Menschen in der Ukraine sowie nach 
der kommunion das bewegende Gebet 
um frieden aus der Zeitschrift bEnE ver-
vollständigten die feier. auch die kran-
kensalbung mit Gesang und dem hervor-
ragenden orgelspiel von herrn lorger 
ließen uns zur Ruhe kommen.

im anschluss an die Messe waren alle 
zum kaffeetrinken ins Gemeindeheim 
eingeladen. was war das für ein fröhli-
ches hallo, als sich alle nach so langer 
Zeit einmal wiedersehen und miteinan-
der sprechen konnten.
an den festlich gedeckten tischen ließ 
man sich den selbstgebackenen kuchen 
schmecken. Es war wie in alten Zeiten. 
Pastor neikes ging von einem tisch zum 
anderen und sprach mit seinen ehemali-
gen Gemeindemitgliedern. 
Zwischendurch unterschrieben noch alle 
Grüße an Pastor witzel, der im kranken-
haus lag. als wir ziemlich spät auseinan-
dergingen, bedankten sich viele bei uns 
für den gelungenen nachmittag. Und für 
die kolpingsfamilie, die am nächsten tag 
ihr familienfest feierte und schon mal ih-
ren Grillstand aufbaute, war auch noch 
kuchen da.
das ist gelebte Gemeinschaft! dann 
macht kirche wieder Spaß.

Mechthild Tiemann 
für die Caritas Herz Jesu

Fotos: Caritas Herz Jesu



Sicherlich ist ihnen der name Godbeat bekannt. als lustige 
truppe von 11 Musikerinnen und Musikern haben wir es ge-
schafft, mit viel Engagement durch die Pandemiezeit zu kom-
men, regelmäßig zu proben (teils auch online, wie berichtet) 
und diverse hochfeste mit unserer Musik zu gestalten.

Glücklicherweise scheinen die pandemiebegründeten Ein-
schränkungen nun vorerst abzuflauen. viele lockerungsmaß-
nahmen sind bereits umgesetzt.
bei aller freude über diese Entwicklung gibt es auch „neue“ 
Einschränkungen, die uns als band treffen. 
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Liebe Jupp-Leserinnen 
und Leser!

was für ein tolles Gefühl! nach über 
zweijähriger Pause durften wir endlich 
wieder in einem Gottesdienst singen. 
Und das im festgottesdienst an fron-
leichnam in unserer Pfarrkirche in burg-
altendorf. Mit Sängerinnen und Sängern 
aller chöre der Pfarrei, begleitet von 
bläsern und einer band konnten wir so 
zur festlichen Stimmung in der voll be-
setzten kirche beitragen.
beide chöre konnten im frühjahr auch 
wieder ihre Jahresversammlung durch-
führen. 
Bei der Chorgemeinschaft Essen-über-
ruhr gab es einen Wechsel an der spitze 
des Vorstands. die beiden vorsitzenden 
kunibert notthoff und Josef hörnemann 
stellten ihre Ämter nach langjähriger 
vorstandsarbeit zur verfügung. Josef 
achtermeier wurde als neuer vorsitzen-
der einstimmig gewählt. Zusammen mit 
ihm wurden außerdem Josef achtermei-
er und klaus hermsen als Schriftführer 
sowie Gisela und daniela biese als kas-
siererinnen wiedergewählt. Präses des 
chores ist Pfarrer Gereon alter.
der Vorstand der Kirchenchorgemein-
schaft an st. Josef Essen ruhrhalbinsel 
hat sich nicht geändert. Einstimmig 

gewählt wurden vera Schneider als vor-
sitzende, Monika Scheffer als Schriftfüh-
rerin, Georg Sprock als kassierer sowie 
claudia löring und barbara Sprock als 
notenwartinnen. Präses ist Pater John-
son.
chorleiter beider chöre ist friedhelm 
Schüngel. Geprobt wird immer diens-
tags um 19.30 Uhr im Gemeindeheim 
St. Josef.

Unsere weiteren Planungen sind zur 
Zeit noch vorsichtig, aber wir werden 
versuchen, nun wieder öfter Sonntags-
gottesdienste musikalisch mitzugestal-
ten, so am 24.7. in St. Mariä Geburt und 
14.8. in St. Suitbert. hoffentlich bleibt 
uns eine coronabedingte abstinenzpha-
se wie in den letzten beiden Jahren er-
spart.

wir wünschen ihnen nun noch einen 
wunderbaren Spätsommer.

Ihre Sängerinnen und Sänger  
der Katholischen Chorgemeinschaft  

Essen-Überruhr und der  
Kirchenchorgemeinschaft an St. Josef  

Essen Ruhrhalbinsel; 

gemeinsam die wahrscheinlich größte  
Chorgemeinschaft der Ruhrhalbinsel

katholische chorgemeinschaft Essen-überruhr

kiRchEnMUSik in UnSERER PfaRREi

Band Godbeat sucht neuen Proberaum

 Fronleichnam   Kirche geht raus-



nach über 30 Jahren der freundlichen kostenfreien bereitstel-
lung eines Proberaums im altenheim St. Georg in heisingen 
mussten wir im März diesen Proberaum aus unterschiedlichen 
Gründen räumen. an dieser Stelle unser ausdrücklicher dank 
für die langjährige Gastfreundschaft.

während der Pandemie konnten wir glücklicherweise auf die 
orgelbühne in St. Georg ausweichen, unser Equipment immer 
aufgebaut lassen und uns regelmäßig zu unseren Proben dort 
einfinden. nicht zuletzt durch die einzuhaltenden abstände 
war dieser ort für unsere kleine Gruppe optimal.
Mit den lockerungen treten nun auch wieder andere langer-
sehnte veranstaltungen mehr und mehr in den vordergrund, 
die eine anderweitige verwendung der orgelbühne in an-
spruch nehmen. auftritte von chören und Gast-Ensembles 
haben bereits begonnen.
Zwar haben wir die Möglichkeit, einen teil unseres Equip-
ments weiter auf der orgelbühne zu lagern, müssen dieses je-
doch vor und nach jeder Probe entsprechend auf- und wieder 
abbauen.

auf lange Sicht wünschen wir uns, wieder in einem festen 
Proberaum ein neues Zuhause zu finden.

im idealfall ist dieser ebenerdig, jeder Zeit für uns zugängig 
und so gestaltet, dass sowohl Equipment stehen bleiben kann 
als auch ein entsprechend aufkommender Geräuschpegel 
während der Probenzeit geduldet wird.

Sie kennen jemanden in der Pfarrei, der uns einen entspre-
chenden Raum auf der Ruhrhalbinsel zur verfügung stellen 
kann, oder sind selbst fan von uns und möchten uns in dieser 
thematik unterstützen?
dann nehmen Sie gerne kontakt zu den ihnen bekannten band-
Mitgliedern auf oder melden sich bei unserem musikalischen 
leiter herrn homberg unter: dirk_homberg@web.de

wir freuen uns, ihnen auch in den kommenden Jahren mit 
unserer Musik freude zu bereiten.

Christoph Eichmann
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Chorgemeinschaft Herz Jesu. Endlich! 
Endlich kann ich mal wieder einiges aus 
unserem chor berichten. wir proben 
schon wieder seit einigen wochen, wenn 
auch mit großem abstand und mit Mas-
ken. aber besser als nix!
am 26. März war dann auch die Jahres-
hauptversammlung. nach 2 Jahren war 
die wahl des vorstandes erforderlich, 

zumal langjährige vorstandsmitglieder 
ausschieden: heinz kolligs, Rita linne-
mann, ingrid lange, franz harwix und 
heinz dolle.
die 31 chormitglieder von 60 aktiven 
wählten neu, (ww = wiederwahl): 
katrin nauber-happel (1. vorsitzende ww)
Gertrud Sohlmann (2. vorsitzende ww) 
Ulla Eichmann (1. kassiererin ww)
Gabriele Jorde (2. kassiererin)
christoph Eichmann (Schriftführer)
Marlies nauber (notenwartin ww) 
barbara hegemann (notenwartin)
Rainer Rodenbüsch (vergnügungsaus-
schuss ww). 

chorleiter dirk homberg dankte den 
ausscheidenden und neuen vorstands-
mitgliedern, sowie dem gesamten chor 
für die treue in den zwei Pandemie- 
Jahren.
fronleichnam: Mit allen chören der 
Pfarrei St. Josef Ruhrhalbinsel gestalte-
ten wir die festmesse in unserer kirche 
mit, bevor die Prozession startete. End-
lich wieder chorgesang! 
Einen ausflug werden wir in diesem Jahr
nicht machen. dafür wird es am Sams-
tag, 3. September, ein großes Sommer-
fest mit buffet und Gemütlichkeit für 
alle aktiven mit Partnerinnen und Part-
nern im Gemeindeheim geben. 
nun wünschen wir uns alle, dass wieder 

„normale Zei ten“ 
ein treten, mit Pro-
 ben und chorge-
sang! in der hoff-
nung, dass Sie sich 
in den ferien / im 
Urlaub gut erholt 
haben und uns 
bald wieder hören 
können, oh ne ab-
stand und Maske, 
grüßt Sie herz-
lichst

ihr chorus 
 ... man hört sich!

kiRchEnMUSik in UnSERER PfaRREi

Fotos: Detlef Dommers

„...man hört uns wieder!“

 Fronleichnam   Kirche geht raus-



„Scherz, Satire, Ironie und tiefere Bedeutung“
diesen titel setzte vor genau 200 Jah-
ren der Schriftsteller christian dietrich 
Grabbe über seine wohl bekannteste 
komödie. Und bis heute erlebt diese 
immer wieder neue inszenierungen.

am 14.06.2022 verbreitete sich über 
kaP (kathPress Österreich) folgende 
nachricht: Papst franziskus habe sich 
kritisch und ironisch über einige ideen 
des Reformprojekts „Synodaler weg“ 
der katholischen kirche in deutschland 
geäußert. in einem an jenem dienstag 
veröffentlichten interview wiederholte 
er lachend einen Satz, den er dem deut-
schen bischofskonferenz-vorsitzenden 
Georg bätzing gesagt hatte: „Es gibt 
eine sehr gute evangelische kirche in 
deutschland. wir brauchen nicht zwei 
von ihnen.“ 

„in ihrem Reformdialog auf dem Syn-
odalen weg“, so der bochumer neu-
testamentler und vizepräsident des 
Synodalen wegs thomas Söding, „wol-
len die deutschen katholischen bischöfe 
und das Zentralkomitee der deutschen 
katholiken (Zdk) über die Zukunft kirch-
lichen lebens in deutschland beraten. 
ausgangspunkt ist eine jahrelange kir-
chenkrise, die der Missbrauchs-Skandal 
verschärft hat.“

Manche erinnern sich noch: es gab 
schon einmal eine Synode der katholi-
schen kirche deutschlands. diese tagte 
als gemeinsame Synode der deutschen 
bistümer von 1971 bis 1975 in würz-
burg im Rahmen einer allgemeinen 
aufbruchsstimmung nach dem ii. va-
tikanischen konzil. Sie war ein insti-
tutionalisierter dialog von bischöfen, 
Priestern, ordensleuten und laien aus 
allen deutschen bistümern. die in meh-
reren arbeitspapieren festgehaltenen 
wegweisenden, vielfach kontrovers dis-
kutierten beschlüsse haben bis heute 
nichts von ihrer bedeutung verloren. 
Und auch der vatikan mit dem damals 
amtierenden Papst Paul vi. nahm sei-
nerzeit alles huldvoll entgegen. dann 
aber wurde nie mehr darüber gespro-
chen. keine weiterführende auseinan-
dersetzung, keine kompromisse, nichts! 
„lass sie doch reden, diese deutschen 
besserwisser!“
„Und jetzt, nach nur einem halben Jahr-
hundert, wollen die schon wieder die 
kirche verändern! haben die eigentlich 
nichts besseres zu tun?“ So wurden in 
diesem Jahr in rascher folge, diesmal 
nicht aus Rom, sondern von zahlreichen 
bischöfen aus vielen teilen der welt-
kirche, unterschriebene Protestbriefe 
weltweit veröffentlicht.

in drei ‚offenen‘ brie-
fen bezeichneten sie den 
deutschen Synodalen weg als einen 
irrweg. 
nicht zuletzt der Primas der polnischen 
kirche sieht sich dabei als verfechter 
des wahren katholizismus und pflegt 
wie auch die PiS-Politiker das feind-
bild einer westlichen dekadenz, die an 
der oder-neiße-Grenze beginnt. über-
dies warnte er bei einem direkten Ge-
spräch mit Papst franziskus die kurie 
vor „Schwierigkeiten“, die sich für die 
weltkirche aus den fragen ergeben, 
die durch „den sogenannten deutschen 
Synodalen weg“ aufgeworfen würden. 

Mit verweis auf den Epheserbrief wur-
de in den offenen briefen vom notwen-
digen kampf gegen die „weltherrscher 
dieser finsternis, gegen die bösen Gei-
ster in den himmlischen bereichen“ 
gesprochen. die Unterzeichner warnen 
vor einem „drohenden Schisma im le-
ben der kirche“. der deutsche Synodale 
weg untergrabe die „Glaubwürdigkeit 
der kirchlichen autorität“, die bislang 
veröffentlichten texte schienen „größ-
tenteils nicht vom wort Gottes und der 
tradition inspiriert zu sein, sondern von 
soziologischen analysen und zeitgenös-
sischen politischen ideologien“. 
bischof bätzing von limburg, der am-
tierende vorsitzende der deutschen bi-
schofskonferenz, war über diese art der 
durchaus notwendigen auseinander-
setzung „not amused“. Er kündigte an, 
in Zukunft keine offenen briefe mehr zu 
beantworten.

übrigens gibt es inzwischen in Spanien 
zwei bischöfe, die Papst franziskus vor 
nicht allzu langer Zeit ernannt hatte. 
auf sie setzte er nämlich große hoff-
nung, um die bischofssynode in Rom zu 
Erneuerungen zu drängen, den Erzbi-
schof von barcelona und den kardinal 
und Primas von Madrid. ihre agenda 
enthält u.a. begriffe wie frauenpriester-
tum, Pflichtzölibat, …

Und nun haben Sie die freie wahl! wel-
ches der vier worte im titel von Grab-
bes komödie würden Sie am stärksten 
betonen?

Werner Friese

Abschlussgottesdienst auf dem Stuttgarter Katholikentag. Lothar de Maizière, Präsi-
dent des Ev. Kirchentages lädt zum Deutschen Evangelischen Kirchentag 2023 nach 
Nürnberg ein. 
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kEvElaER-wallfahRtSGEMEinSchaft 

frühmorgens um 6 Uhr am 25. Juni gab 
es in Rheinberg am Rondell neben der 
Großturnhalle ein großes ‚hallo‘ und nur 
strahlende Gesichter, als sich die fußpil-
gerinnen und fußpilger nach zweijähri-
ger corona-bedingter abstinenz endlich 
wieder gemeinsam auf die 3-tägige wall-
fahrt nach kevelaer machen konnten. 

Gleichwohl war auch in diesem Jahr infol-
ge der allgemeinen Pandemielage noch 
auf die übernachtung in der turnhalle an 
der Europaschule verzichtet worden und 
die rd. 130 teilnehmer:innen waren von 
der Ruhrhalbinsel und aus frintrop mit 
bussen angereist. 
doch ab Rheinberg ging es dann un-
ter der bewährten begleitung des dRk 
auf der traditionellen Pilgerroute über 
30 kilometer zu fuß nach kevelaer zur 
Gottesmutter Maria, der trösterin der 
betrübten. immerhin waren auch 36 
kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene sowie 14 Erstpilger:innen dabei. 
die wallfahrt selbst stand in diesem 
Jahr unter dem sehr aktuellen Motto 
„wagt euch zu neuen Ufern“ und war 
wieder von einem sehr rührigen team 
engagierter laien exzellent vorbereitet 
worden. am ‚byfanger kreuz‘ kurz vor 
kevelaer gesellten sich dann auch die in 
zwei Gruppen im Rahmen einer tages-
tour angereisten rd. 20 fahrradpilger 
dazu. komplettiert wurde die byfanger 
wallfahrt schließlich am Sonntag durch 
weitere 17 Seniorinnen und Senioren, 
die aus byfang und frintrop mit einem 
weiteren kleinbus angereist waren 

und sich an dem sonntäglichen Pro-
grammangebot der wallfahrtsleitung 
beteiligten. hierzu zählten der ‚Große 
kreuzweg‘ mit der abschließenden fest-
ansprache von diakon Markus kemper, 
das Gebet der acat-Gruppe byfang in 
der beichtkapelle sowie die von der 
wallfahrtsgemeinschaft selbst ausge-
richtete festmesse unter der leitung 
von Pater Johnson und der assistenz 
von diakon Markus kemper. 
natürlich durften hierbei die ‚kevela-
er-band‘ und der ‚Sponti-chor‘ nicht 
fehlen. Sie sorgten für ein einmaliges 
klang- und Gemeinschaftserlebnis in 
der großen basilika. Zuvor hatte es sich 
Pater Johnson am frühen nachmittag 
nicht nehmen lassen, die kinder und 
Jugendlichen zu einem leckeren Eis 
einzuladen. Speziell für die jüngeren 
wallfahrer:innen hatte es bereits am 
Samstagabend ein gemeinsames Pizza-
Essen im ‚Jugendtreff-kevelaer‘ sowie 
die Möglichkeit zur teilnahme an einer 
digitalen Stadt-Rallye gegeben.
nach dem sonntäglichen gemeinsamen 
abendessen im ‚Goldenen Schwan‘ ging 
es dann am Montag auf dem gleichen 
weg nach Rheinberg und von dort nach 
frintrop und byfang zurück, wo den 
wallfahrer:innen unter dem Geläut aller 
Glocken von den zahlreich erschienenen 
angehörigen und Gemeindemitgliedern 
ein herzlicher willkommensempfang 
bereitet wurde. Und auch der ‚wetter-
gott‘ war der diesjährigen wallfahrt 
hold: der einzige kräftige Regenschauer 
ging am Montagnachmittag während 
der Rast in alpen nieder, so dass nie-
mand ernsthaft nass wurde. 

die 186. Wallfahrt nach Kevelaer im 
kommenden Jahr findet vom 23.-
27.06.2023 statt; dann hoffentlich wie-
der traditionell über 5 tage. den termin 
sollte man sich schon einmal vormer-
ken. Und spätestens dann wird auch 
der Straßenbelag des kapellenplatzes in 
kevelaer hoffentlich wieder seniorenge-
recht hergestellt und die Großbaustelle 
in der innenstadt beendet sein…

alle Mitglieder der kevelaer-wallfahrts-
gemeinschaft und auch weitere inte-
ressierte sind im übrigen schon jetzt 
herzlich eingeladen zum „Besinnungs- 
und Einkehrtag“ am sonntag, den 25. 
september 2022, an dem die Pax christi 
kirche in Essen-bergerhausen besichtigt 
werden wird. nähere Einzelheiten und 
informationen hierzu erfolgen später 
per E-Mail oder sind der homepage 
www.wallfahrt-byfang.de, dem „Sonn-
tagsblatt“ oder der tagespresse zu ent-
nehmen.

Kevelaer-Wallfahrtsgemeinschaft, 
Essen-Byfang e.V. 

Rolf Brochhagen-Hecke für den Vorstand 

Die Kevelaer-Wallfahrtsgemeinschaft 
„Wagt euch zu neuen Ufern“

das Byfanger Kreuz
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Pfarrei St. JoSef eSSen ruhrhalbinSel

der „weltladen kupferdreh“ ist seit vielen Jahren jeden 2. und 4. Mittwoch mit ei-
nem Stand auf dem kupferdreher Markt vertreten. der Stand wird um 7.25 Uhr 
auf- und um 12.25 Uhr abgebaut. das sind jeweils max. 30 Minuten ehrenamtlicher 
Einsatz – und es sind immer die gleichen handgriffe ohne Einsatz von werkzeugen.

auch müssen an diesen tagen die waren aus dem laden zum Markt und zurück 
transportiert werden. wer hier helfen will, müsste in der lage und bereit sein, einen 
eigenen Pkw einzusetzen. Es reicht ein kleinwagen, die transportdistanz beträgt nur 
ca. 500 m.
Unser weltladen-team besteht aus-
schließlich aus Ehrenamtlichen, die 
durch ihren Einsatz die welt des glo-
balen handels ein bisschen gerechter 
machen wollen. wer uns unterstüt-
zen will, damit der verkauf auf dem 
kupferdreher Markt auch weiterhin 
regelmäßig erfolgen kann, meldet 
sich bitte bei:

 ! annette Sonnenschein oder anderen 
Mitarbeiter:innen des weltladens
 ! im weltladen kupferdreher Str. 93, 
tel. 0176 8736 1724;  
info@weltladen-kupferdreh.de

Was uns bewegt: die Menschen in Haiti und in der Ukraine 
Gottesdienst und Verkaufsaktion des Eine-Welt-Kreises St. Georg in Heisingen

am 3. april, dem diesjährigen Misereorsonntag, übernahm der Eine-welt-kreis St. Georg die Gestaltung 
des Gottesdienstes. im fokus dieser Messe stand zum einen die Situation der Menschen in haiti, wo der 
kreis seit vielen Jahren ein Misereor-waldgärtenprojekt unterstützt. Zum anderen wurde aus aktuellem 
anlass das leid in der Ukraine thematisiert.
im anschluss an den Gottesdienst bot der Eine-welt-kreis selbstgemachtes ostergebäck an. die aktion 
fand erfreulichen anklang, so dass ca. 850 Euro für das waldgärtenprojekt in haiti eingenommen wurden. 
Ein herzliches dankeschön für diese tolle Unterstützung!
sollten sie interesse haben, für Projekte des Eine-Welt-Kreises direkt zu spenden, können Sie das 
gerne tun, unter: Sparkasse Essen dE23 3605 0105 0000 2953 29. vielen dank. 

Heidrun Lindemann für den Eine-Welt-Kreis St. Georg

 Gesucht werden... 

Der Marktstand im Jahr 2019

... helfende Hände für den auf- und abbau des Eine-Welt-marktstands 



Grune Pfarrei

angesichts des großen Papierver-

brauchs in deutschland ist das Ein-

sparen von Papier ein wichtiger bei-

trag zum Umweltschutz. Privat und 

im beruf. Einfache beiträge können 

sein, das Papier in druckern auf vor-

der- und Rückseite zu benutzen - muss 

überhaupt immer alles ausgedruckt 

werden? weiter kann auch ein ver-

merk am briefkasten die werbeflut 

eindämmen und damit die Produkti-

on solcher Produkte bremsen.

wenn Sie die werbekataloge, die Sie 
regelmäßig in der Post finden, nicht 
lesen, bestellen Sie sie lieber ab – das 
spart viel Papier.

Prüfen Sie, ob es möglich ist, Recyc-
lingpapier einzusetzen. Es gibt vielfäl-
tige und hochwertige Recyclingpapie-
re, die ohne Probleme mit modernen 
druckern zurecht kommen. oft sind 
diese Papiere heute nicht mehr von 
frischfaserpapieren zu unterschei-
den. der blaue Engel („100 Prozent 
Recyclingpapier“) bietet eine gute 
orientierungshilfe.

nutzen Sie fehldrucke als Schmierzettel.

insbesondere bei kurzlebigen Produk-
ten wie taschentücher oder toiletten-
papier sollte Recyclingpapier immer 
der vorzug gegeben werden, da sie 
nicht recycelt werden können. 
auch Schulhefte, briefumschläge und 
kopierpapier gibt es heute aus Recyc-
lingpapier in hoher Qualität. nur wenn 
diese nicht verfügbar ist, sollte man 
auf frischfaserprodukte zurückgrei-
fen.

beim kauf von Papierprodukten aus 

frischfaserpapier sollte unbedingt auf 

das Zeichen des fSc-Garantiesiegels 

geachtet werden, um Raubbau und 

Urwaldzerstörung ausschließen zu 

können. wichtig: andere Zertifika-

te für frischfaserprodukte genügen 

nicht den anforderungen des wwf 

und können derzeit nicht als „gleich-

wertig“ bezeichnet werden.

Quelle: www.wwf.de

da wir faire und ökologische Pfarrei 
sind, möchten die Eine-welt-kreise ihnen 
denkanstöße geben, wie wir alle zum 
Schutz dieses Planeten beitragen kön-
nen:

tiPPs 
zum Einsparen von Papier

Annette Sonnenschein
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Europa braucht ein starkes EU-Lieferkettengesetz
In unserem Weltladen liegen Unterschriftenlisten aus!

wir erinnern uns: nach langem politi-
schen Ringen hat der deutsche bundes-
tag im Juni 2021 ein lieferkettengesetz 
(lkG) verabschiedet. der bundestag ist 
mit diesem Gesetz einen wichtigen Schritt 
in die richtige Richtung gegangen – ein 
Paradigmenwechsel: weg von freiwilliger 
Selbstverpflichtung der Unternehmen hin 
zu verbindlichen menschenrechtlichen 
vorgaben durch Gesetze. aber das deut-
sche Gesetz weist gravierende Schwä-
chen auf (siehe auch Jupp-artikel vom 
februar 2021).
nun wird auf europäischer Ebene an ei-
nem solchen lieferkettengesetz gearbei-
tet. dieses EU-lkG bietet eine chance, 
die Schwachstellen im deutschen lkG zu 
korrigieren. Zudem verfügt die EU über 
eine deutlich größere wirtschaftsmacht. 

Sie könnte mit einem starken EU-lkG ei-
nen wichtigen beitrag zu einer weltweit 
gerechteren und nachhaltigeren wirt-
schaft leisten. das EU-lkG würde endlich 
gemeinsame Regeln für alle Unterneh-
men in der EU für Menschenrechte und 
Umwelt schaffen.

doch wie zuvor beim deutschen Gesetz 
gibt es auf der europäischen bühne kräfti-
gen Gegenwind aus der wirtschaftslobby. 
die deutsche initiative lkG will daher eine 
Petition an bundeskanzler Scholz versen-
den, dass er sich für ein EU-Regelwerk 

einsetzt, das auch enthält, was es ver-
spricht.
wichtige forderungen wären: alle Pro-
duktionsstufen einer lieferkette einbezie-
hen! auch klima-/Umweltschutz-kriterien 
verankern! klagemöglichkeit für (ausl.) 
betroffene auch vor EU-Gerichten!

der ökumenische weltladen Essen-kup-
ferdreh unterstützt diese initiative:
kritischer konsum heißt mehr als ökolo-
gisch und sozial einkaufen!
werden Sie mit uns politisch aktiv für ei-
nen gerechteren welthandel.
online-teilnahme Petition: https://liefer-
kettengesetz.de/mitmachen/

Dorothee Benemann für den 
Ökumenischen Weltladen Kupferdreh

Kupferdreher Str. / Sandstraße

Öffnungszeiten
Montag/freitag 15 - 18 Uhr

Mittwoch/Samstag 10 - 13 Uhr



Astrid Ruppert 
Ein Ort, der sich Zu-

hause nennt 
im letzten band der 
trilogie erkennen die 
winterfrauen, wie ihre 
eigenen lebenswege 
un  trennbar mit der ver-
gangenheit ihrer Mütter 
verknüpft sind. 

Sofia Lundberg
der Weg nach Hause

Es ist Sommer auf Got-
land. Viola, die seit je-
her auf der Insel lebt, 
verbringt glückliche Ta-
ge mit ihren Töchtern, 
Enkeln und Urenkeln. 
Doch ein Anruf aus Paris 
stellt alles auf den Kopf.

Miranda Cowley Heller
Der Papierpalastl 

Eine affäre, eine frau am 
Scheideweg und ein fa-
miliendrama. Ein großer 
Roman über die Sommer 
unseres lebens - und da-
rüber, was es heute be-
deutet, eine frau zu sein.
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aufgeben ist keine lösung 

Zu bedenken, was es bedeutet „christ zu 
sein“, stellt ein unerschöpfliches thema 
und eine bleibende und immer wieder neu 
herausfordernde aufgabe dar und ist nicht 

einfach in ein paar Zeilen zu klären. 
daher möchte ich eine facette des christseins herausgreifen, 
die „hoffnung“. hierzu sind mir eine Geschichte und Gedan-
ken von Sr. M. Scholastika Jurt zur hand gekommen, die ich 
mit ihnen teilen möchte.
„Kennen Sie ihn? „Allesverloren“ heißt ein edler Wein aus 
Südafrika. Seine Geschichte ist anrührend: einer Witwe wur-
de zu Beginn des 18. Jahrhunderts ein Landgut verkauft. Sie 
errichtete eine Farm, und das fruchtbare Land gab ihr bald 
eine gute Ernte. Dann aber geschah das Furchtbare: 1704 
wurde das Anwesen überfallen und niedergebrannt. Die Sied-
ler jedoch gaben nicht auf, sondern begannen, das Gut neu 
aufzubauen und nannten es „Allesverloren“. 100 Jahre später 
wurde der erste Wein mit diesem Namen gekeltert.
Welch ein Hoffnungszeichen! Die Farm ist kein Hotspot der 
Zerstörung und Gewalt geblieben, sondern sie wurde ein 
HOPEspot, ein Hoffnungsort. Neues Leben wurde den Men-
schen geschenkt, neues Leben, das im Wein trinkbar wurde. 
Bis heute.“1

Mit diesem starken bild aus der Erzählung möchte ich ihnen 
einen Rebzweig der hoffnung für den Sommer mitgeben. die 
witwe und ihre Siedler zeigen uns, dass aufgeben nicht die 
lösung ist. nach all den Ereignissen der letzten Zeit ist das 
weitermachen wie bisher so aber auch nicht mehr möglich. 
die Erde und unsere Mitmenschen brauchen uns und unse-
ren Glauben an die eigenen Möglichkeiten. Jeden tag sind 
wir von neuem gerufen, das leben in die hände zu nehmen 
und nicht aufzugeben. Eine christliche aufgabe.

in diesem Sinne wünsche ich ihnen einen hoffnungsvollen, 
tatenreichen und wundervollen Sommer. 

Das Büchereiteam freut sich auf Sie.
Rosemarie Schiak für die KÖB Herz Jesu Burgaltendorf

1  Sr. M. S. Jurt: infobrief kloster arenberg. 2021

Hier ein Vorgeschmack auf unsere  
neuen Medien 

Hinweise
• beim besuch der kÖb gelten – nach wie vor – die hygiene-

vorschriften (aha). Es besteht eine begrenzung der besu-
cherzahlen, die sich gleichzeitig in den Räumlichkeiten der 
kÖb aufhalten dürfen.

• bitte nutzen Sie weiterhin die Möglichkeit, ihre Medien über 
die online-ausleihe vorzumerken und/ oder zu verlängern.

• Änderungen und evtl. veranstaltungen aus dem online-kata-
log entnehmen Sie bitte unserer homepage oder der Presse.

• Es ist für die zweite Jahreshälfte wieder ein bücherfloh-
markt geplant.

Monika Peetz
sommerschwestern

vier erwachsene Schwe-
stern, die unterschiedli-
cher nicht sein könnten, 
folgen der rätselhaften 
Einladung ihrer Mutter 
zu einem familientreffen 
am ferienort ihrer kind-
heit. 

Helga Bürster
Eine andere Zeit

Die Schwestern Enne 
und Suse wachsen in 
einem Dorf in Vorpom-
mern auf. 1989 ver-
schwindet Suse in den 
Westen. Enne versucht 
sich in Berlin als Schau-
spielerin, aber der Erfolg bleibt aus und 
sie kehrt wieder zurück. Ein Roman von 
den Nachwirkungen der Wende, von 
Identität und Identitätsverlust.

Rumer Godden
 unser sommer im 
Mirabellengarten 

Die meisten Leute erle-
ben in einem ganzen Le-
ben nicht, was den fünf 
Geschwistern in diesem 
heißen Sommer wider-
fährt. Ihre Mutter ist 
erkrankt, und sie sind in dem in die Jahre 
gekommenen Hotel in der Champagne 
auf sich allein gestellt.

Brigitte Glaser
Kaiserstuhl 

am kaiserstuhl kreuzen 
sich kurz nach kriegsen-
de die wege von henny 
und Paul. Es sind keine 
einfachen Zeiten. 1962 
stehen sich henny und 
Paul wieder gegenüber. 

kÖb katholiSchE ÖffEntlichE büchEREiEn

Beate Rygiert 
Die ullsteinfrauen und 
das Haus der Bücher 

berlin in den goldenen 
20ern: auf einem ban-
kett lernt die schillern-
de Rosalie Gräfenberg 
franz Ullstein, den Gene-
raldirektor des Ullstein-
verlags kennen.

    Edward Carey
das außergewöhnliche 

leben eines dienst-
mädchens namens 

PEtitE, besser bekannt 
als madame tussaud

der zauberhafte, mit 
vielen Zeichnungen ca-
reys versehene, feinsin-
nige und lebenspralle Roman erzählt die 
abenteuerliche Geschichte von Madame 
tussaud: Eine unschuldig-weise, kleine 
Madame courage zwischen Philosophen,  
häftlingen, helden und Schurken, die sie 
allesamt in wachs zu fassen vermochte.



Sofia Lundberg
der Weg nach Hause

Es ist Sommer auf Got-
land. Viola, die seit je-
her auf der Insel lebt, 
verbringt glückliche Ta-
ge mit ihren Töchtern, 
Enkeln und Urenkeln. 
Doch ein Anruf aus Paris 
stellt alles auf den Kopf.

Miranda Cowley Heller
Der Papierpalastl 

Eine affäre, eine frau am 
Scheideweg und ein fa-
miliendrama. Ein großer 
Roman über die Sommer 
unseres lebens - und da-
rüber, was es heute be-
deutet, eine frau zu sein.

Gisa Klönne
für diesen sommer 
Ein vater. Eine 
tochter. Ein haus 
voller Erinnerun-
gen. Zeit- und fa-
miliengeschichte 
werden zu einem 
Porträt zweier Ge-
nerationen. 
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Jean-Luc Bannalec
Bretonische 

nächte
Kommissar dupins 

elfter Fall

Susanne Abel
Was ich nie 
gesagt habe 
- Gretchens 

schicksalsfamilie  
Die Gretchen-
Reihe, Band 2

Monika Peetz
sommerschwestern

vier erwachsene Schwe-
stern, die unterschiedli-
cher nicht sein könnten, 
folgen der rätselhaften 
Einladung ihrer Mutter 
zu einem familientreffen 
am ferienort ihrer kind-
heit. 

Brigitte Glaser
Kaiserstuhl 

am kaiserstuhl kreuzen 
sich kurz nach kriegsen-
de die wege von henny 
und Paul. Es sind keine 
einfachen Zeiten. 1962 
stehen sich henny und 
Paul wieder gegenüber. 

noch nicht so ganz …  Maske, abstand und fenster-ausleihe haben uns 
zwei Jahre begleitet. Erst seit Mai darf man wieder „live“ in unsere büche-
rei. Puh - immer noch mit Maske.
Und immer nur dienstags von 16 bis 18 Uhr. Sonntags öffnen wir im Mo-
ment nur, wenn kinderkirche stattfindet. Egal ob morgens oder nachmit-
tags. da sind wir ganz flexibel. hat man auch gelernt in corona Zeiten. wir 
wissen nun, 
- wie man eine Geschichte erzählt ohne nähe: mit hilfe eines QR-codes. 
- einen bücherflohmarkt organisiert ohne anfassen: wir haben bücher-
tüten nach alter und themen gepackt, jede tüte für 5 Euro. „lasst euch 
überraschen“. Es hat funktioniert. 
kinder und Eltern waren froh, dass wieder was passierte.
vor den osterferien konnten unsere lesekinder uns ihre lieblingsbücher 
nennen. Schon nahm man an einer verlosung teil. 
Und endlich haben uns die kinder aus der kita St. Suitbert wieder besucht. 
live und in farbe. wir hatten uns inzwischen sehr vermisst. 
Zum ersten Mal seit zwei Jahren konnten wir auch wieder bücherei-füh-
rerscheine ausgeben. Und der letzte kinderbücherflohmarkt vor den Som-
merferien fand bei tollem wetter draußen statt - endlich wieder mit anfas-
sen und Stöbern in den vielen kisten.
Jetzt geht es nach den Sommerferien weiter mit vielen neuen büchern, 
cds und tonies. immer dienstags ist was los in und an der bücherei. da wir 
einen Schlüssel für die große neue Spielekiste am kirchplatz besitzen, ist 
diese natürlich zu den Öffnungszeiten der bücherei geöffnet. wir freuen 
uns auf euch, kinder.

Annegret Zeh für das Büchereiteam St. Suitbert

ÖFFnUnGsZEitEn
KÖB st. Georg, Heisingen ist aufgelöst. 

KÖB Herz Jesu, Burgaltendorf So. 9.30-12.00, Mi. 15-17.00

Kupferdreher medientreff Öffentliche bücherei 
im St. Josef Quartier, heidbergweg 33
di. 9.00-12.00, 17.00-19.30 Uhr, fr. 9.00 -12.00 Uhr, 
So. 10.00-12.30 Uhr 
Gewünschte Medien können vorbestellt werden: telefo-
nisch dienstags oder freitags von 10-12 Uhr, 0201 / 455-
2023 oder per Mail: bibliothek@contilia.de

KÖB st. mariä Geburt, dilldorf
di. 10.00-11.00 (außer in den ferien), So. 11.00-12.00 Uhr

KÖB st. suitbert, Holthausen (für kinder und Jugendliche) 
di. 16.00-18.00 Uhr, 
So. nur wenn kinderkirche stattfindet 

Bitte aktuelle infos zu den Öffnungszeiten beachten

Alles so wie 
früher?

Beate Rygiert 
Die ullsteinfrauen und 
das Haus der Bücher 

berlin in den goldenen 
20ern: auf einem ban-
kett lernt die schillern-
de Rosalie Gräfenberg 
franz Ullstein, den Gene-
raldirektor des Ullstein-
verlags kennen.

Pip Williams 
Die sammlerin der 
verlorenen Wörter
Ende des 19. Jahr-
hunderts liest Esme 
unter dem Schreib-
tisch ihres vaters, 
der als lexikograph 
am ersten oxford 
English dictionary arbeitet, neugie-
rig in heruntergefallenen Papieren. 
Sie erkennt, was die männlichen Ge-
lehrten verwerfen und nicht in das 
wörterbuch aufnehmen: Es sind be-
griffe, die frauen betreffen.



Seit März ist bei der kolpingsfamilie Essen-
kupferdreh auch wieder etwas los. besich-
tigungen und die kaffeetafel im Gemein-
deheim finden wieder wie gewohnt statt. 
der jährliche biergarten in den Sommer-
ferien war auch wieder sehr gut besucht. 

auf dem Rheinsteig ging es in den oster- 
und Sommerferien weiter. inzwischen sind wir an der loreley 
angekommen. für die herbsttour sind auch noch Plätze frei. 

Ein besonderes Ereignis war das gut besuchte benefizkonzert 
der band ‚andercover‘ für die Ukraine, das wir mit einem 
Grillstand gerne unterstützt haben.

Detlef Dommers für die  
Kolpingsfamilie Essen-Kupferdreh

termine:
Sa 20.08. 14 Uhr  Grillen in St. Engelbert, Mülheim
  besondere Einladung an die jungen familien
  treffpunkt 14 Uhr in Mülheim   
  Engelbertusstr. 47
  anmeldung bis 13.08. bei fam. dommers
So 21.08. 15 Uhr  Mitgliederversammlung  
  im Gemeindeheim St. Josef
do 08.09.  tagesausflug nach Münster
  anmeldung bei M.-l. Stein, tel. 482413
di 13.09. 9 Uhr  führung hotel franz mit frühstück, 14 € 
  anmeldung bis 27.08. bei fam. dommers  
  tel. 484619
Mo 10.- 12.10. Rheinsteig 12, dJh kaub  
  anfahrt Montag, ca. 14 Uhr
• 11.10. von kaub nach lorch, ca. 14 km, ca. 5 Stunden
• 12.10. von lorch nach Rüdesheim, ca. 21 km, ca. 7 Stunden
• weitere infos auf unserer homepage
      Umgehende anmeldung bei Fam. dommers, tel. 484619
do 13.10. 15 Uhr kaffeetafel, anschl. lichtbildervortrag von 
  herrn beckendorf: „auf deutschlandreise,  
  vom Meer bis zu den alpen“  
  Gemeindeheim St. Josef
do 27.10. 19 Uhr  kolping - weltgebetstag  
  Gemeindeheim St. Josef
do 10.11. 15 Uhr  kaffeetafel, thema St. Martin   
  Gemeindeheim St. Josef
So 04.12. 10 Uhr  St. Mariä Geburt, anschl. ca. 11 Uhr  
  kolpinggedenktag mit imbiss
  im Gemeindeheim St. Josef

weitere infos auf unserer homepage:
https://vor-ort.kolping.de/kolpingsfamilie 
-essen-kupferdreh/ 

Unsere Wanderungen auf dem Rheinsteig

Biergarten der Kolpingsfamilie 
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https://vor-ort.kolping.de/kolpingsfamilie-essen-kupferdreh/
https://vor-ort.kolping.de/kolpingsfamilie-essen-kupferdreh/


Geplante 
termine:

03.09.2022  nähen der „Jungen familien“
06.09.2022 treffen der „alt-Senioren“
  gemütliches beisammensein 
  mit Reibekuchenessen
11.09.2022  Gemeindeflohmarkt
24.09.2022 kegeln und lecker essen 
  „Jung-kolping-Männer“ 
23.10.2022  festmesse mit anschließendem festakt  
  zum 100jährigen + 2

alle infos auch unter: https://vor-ort.kolping.
de/kolpingsfamilie-essen-burgaltendorf

Benefiz-Konzert 
der band andercover

Zu einem benefiz-konzert hatte die band 
andercover ins Gemeindeheim St. Josef 
eingeladen. Unterstützt durch eine ukrai-
nische familie versorgten der Gemeinde-
rat, der kirchenchor, die Pfadfinder aus 
überruhr und die kolpingsfamilie Essen- 
kupferdreh die Gäste mit ukrainischen 
Spezialitäten, würstchen und Getränken.
dank der Spenden der vielen Gäste 
und dem Sponsor Getränke Buchholz 
konnten 2000 € an die Ukrainehilfe der 
caritas überwiesen werden. Es war ein 
schöner abend mit alten und neuen 
Songs der cover-band und einem be-
geisterten Publikum!

10 Uhr
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wir leben in einer welt, die sich in allen bereichen schnell 
wandelt. Glaube, kirche und das christentum verlieren im 
gesellschaftlichen Miteinander an bedeutung. dass christin-
nen und christen ihr christsein leben, ist nicht mehr selbst-
verständlich.
in der Zwischenzeit ist einfach zu viel passiert: einerseits die 
Pandemie und die wirkmächtigen folgen für das kirchliche 
leben in deutschland, andererseits aber auch eine schwere 
krise der katholischen kirche im Gefolge der Missbrauchsgut-
achten. 

der selige adolph Kolping hat es auf den Punkt gebracht: 
„Wir sollen unser Christsein nicht auf Kirche und Betkam-
mern beschränken, sondern in den alltag hinaustragen.“

die kolpingsfamilie Essen-burgaltendorf ist eine generations-
übergreifende lebendige Gemeinschaft und stolz darauf, aktiv 
das Gemeindeleben in burgaltendorf mit gestalten zu dürfen.

kolPinG in UnSERER PfaRREi



Gemeinde Herz Jesu

Gemeinde  St. Josef

20

ErStkommunIon
2022

  in der Pfarrei st. Josef  essen ruhrhalbinsel

Gemeinde  St. Georg

Eingel
aden



Gemeinde  St. Josef
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Gemeinde St. Suitbert
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kfd St. Georg Maiandacht 18.05.2022 kfd St. Georg fronleichnam 16.06.2022

kfd St. Georg Gemeindefest

kfd St. Georg im hundertwasserhaus 29.04.2022

kfd St. Georg im landtag 15.04.2022

kfd St. Georg Powerfrauentreff 20.06.2022

Christinnen im Sommer 2022

kfd st. Georg bilder sagen ja oft so viel mehr als worte. Sie spiegeln die Gemeinschaft der frauen in dieser für viele verwirrenden 
Zeit. Sie zeigen das politische interesse vor einer landtagswahl, das kümmern um Menschen, die hilfe brauchen (das foto zeigt 
die kfd-Powerfrau Marianne hill mit henry Maske, dem Schirmherrn der Ronald-Mc-donald-Stiftung, beim förderertreffen im 
Essener hundertwasserhaus), gemeinsames beten, gemeinsames feiern und die arbeit bei einem Gemeindefest. die frauen 
blenden die Probleme der Gesellschaft und besonders die ihrer kirche nicht aus, sie sind sich ihrer sehr bewusst. aber sie wissen 
auch, dass eine Gemeinschaft, die jetzt 111 Jahre besteht, ein netz ist, das trägt und schwere und schwierige Zeiten überstanden 
hat und mit der hilfe von Gottes Geistkraft überstehen wird. 

miteinander 

feiern

Kümmern 

um 

Menschen

politisches 

Interesse

gemeinsames 

Beten

den Glauben 
zeigen

Arbeit beim 

Gemeindefest

kfd katholiSchE fRaUEnGEMEinSchaft dEUtSchlandS 



„Wir müssen uns radikal der Gegenwart stellen“

... sagte klaus Pfeffer, der Generalvikar 
des bistums Essen vor einigen wochen 
(nicht nur) der kfd. Und diese Gegen-
wart lässt sich, so meine ich, nicht ver-
gleichen mit der Zeit vor:
 ෙ der aufdeckung des Missbrauchskan-
dals 

 ෙ dem beginn von corona 
 ෙ der Einberufung des Synodalen weges
 ෙ dem beginn des krieges in der Ukraine
 ෙ der veröffentlichung der kirchenaus-
trittszahlen des Jahres 2021.

Es liegt mir fern, hier ein Schreckenssze-
nario aufzubauen, aber das ist nun mal 
unsere Realität. der Generalvikar hat 
diesen Satz nicht für die kfd erfunden, 
sondern er sagt ihn schon länger. Und 
die Gegenwart der kirche ist nicht nur 
von dem bestimmt, was in den letzten 
Jahren passiert ist. der Prozess läuft 
schon viel länger. doch in welchem Jahr 
siedeln wir „früher“ an? was ist „nor-
malität“? der Sommer 2022? christsein 
im Sommer 2022 spielt sich wenig in 
der Öffentlichkeit ab. Es sind ferien, da 
passiert nichts aufregendes. Und an-
schließend beginnt der herbst. keine 
gute Gelegenheit einen normalen Som-
mer auszuprobieren. 

aber „was ist die norm?“ die frage 
treibt die kfd schon seit längerem um. 
Genauer gesagt, schon im letzten Jahr-
hundert. 1999 wollte sie in ihren leitli-
nien zwei forderungen verankern:
 ෙ Zulassung von frauen zu allen diens-

ten und Ämtern in der kirche
 ෙ Gleichstellung aller lebensformen 

von frauen 

auf druck der bischofskonferenz wur-
den die beiden Punkte gestrichen und 
die entsprechenden Stellen leer gelas-
sen. aber es geht weiter.
21. Juni 2019: die kfd-bundesversamm-
lung verabschiedet „einstimmig das 
Positionspapier „gleich und berechtigt. 
alle dienste und Ämter für frauen in 
der kirche“.
17. Juni 2022: auch das Positionspapier 
„frauenleben sind vielfältig. kfd-Posi-
tionen zu Sexualität und beziehungen“ 
wird einstimmig verabschiedet.
diesmal gibt es seitens der bischofskon-
ferenz keinen versuch, diese Entwick-
lungen aufzuhalten.

„was ist die norm?“ Seit dem 24. Janu-
ar 2022 wird (nicht nur) in der katholi-
schen kirche heftig und öffentlich über 
Sexualität diskutiert. 125 Personen, die 
in kirchlichen arbeitsverhältnissen ste-
hen, äußerten öffentlich ihre Situation 
aufgrund ihrer „nicht normalen Sexuali-
tät“. im hintergrund steht bei ihnen im-
mer die Gefahr der kündigung des ar-
beitsverhältnisses. Gleichzeitig strahlte 
die aRd einen film mit dem titel „wie 
Gott uns schuf“ aus. frage: Schafft Gott 
nicht-normales?

auch die kfd Essen stellt sich dieser 
auseinandersetzung. „was ist schon die 
norm?“ war der titel des „frauenmahls“ 
am 26. Juni im light-house (ehemali-
ge kirche St. Mariä Geburt). Manuela 
Sabozin-oberem berichtete von ihrem 
lebens- und leidensweg in und mit der 
katholischen kirche. Mehr als 20 Jahre 
war sie Seelsorgerin, bevor sie den beruf 

aufgab und auch die katholische kirche 
verließ. Sie konnte das doppelleben, die 
doppelmoral nicht länger ertragen.

übrigens gehören 4 frauen aus unserer 
Pfarrei zum diözesanleitungsteam: 
Maria friese und frauke westerkamp 
sind Mitglieder des diözesanvorstan-
des, Marlies hennen-nöhre bekleidet 
das amt der Geistlichen leiterin und 
anne -Maria funken gehört zum erwei-
terten vorstand.

Es wird nicht immer leicht sein, sich der 
Gegenwart radikal zu stellen. 
Und dass es normalität nicht (mehr) 
gibt, macht unseren aufbruch in die Zu-
kunft auch nicht leichter. „weit denken 
– mutig handeln“ ist das Motto der kfd 
für 2022. 

Maria Friese,
Diözesanvorsitzendenteam kfd Essen

standPUnKt
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Pfarrei St. JoSef eSSen ruhrhalbinSel

die ökumenische 
Kinderkirche in Kupferdreh
endlich wieder in Präsenz

nach zwei Jahren corona-Zwangspause 
fand am 10.06.2022 die kinderkirche 
endlich wieder in Präsenz statt, diesmal 
zum thema „Gott ernährt Mensch und 
tier“.
ingrid burdack begleitete den Gottes-
dienst musikalisch und stand auch im 
anschluss daran den kindern mit Rat 
und tat zur Seite. dann ging es auf die 
kirchwiese. dort wurden gemeinsam 
essbare wildkräuter gesammelt, um 
den selbst gemachten kräuterquark zu 
verfeinern, der dann mit kräckern und 
kräuterbutter bei schönem wetter und 
viel guter laune im kirchgarten ver-
speist wurde. Es war für alle ein sehr 
schöner nachmittag.
auch wenn dieses Mal nicht so viele an 
der kinderkirche teilnahmen wie vor 
corona, so freuen wir uns schon auf die 
nächste kinderkirche.
diese findet am 16.09.2022 um 16 Uhr 
in der katholischen Kirche st. mariä 
Geburt in dilldorf statt.

Ingrid Hemmer
für das Vorbereitungsteam

Kinder in unserer Pfarrei



25

Pfarrei St. JoSef eSSen ruhrhalbinSel

Liebe Leserin, lieber Leser, bei allem Kummer, aller Kritik, allen Verzagtheiten, mit denen wir bei unserem Christsein versuchen 
fertig zu werden, gibt es auch immer wieder einen besonderen Sonnenstrahl. So habe ich die rührende Erfahrung mit unserem 
aufgeweckten Lenn, meinem Großneffen, erlebt, die ich hier gern wiedergeben möchte.

Mit seinen Eltern und dem jüngeren 
bruder lias erlebte er in Südtirol auf ei-
nem bauernhof tolle aufregende aktive 
ferien mit Erlangung eines Stalldiploms 
und vielen sportlichen aktivitäten in 
den bergen. 
besonders gefielen ihm aber die schö-
nen kleinen kirchen mit den hohen spit-
zen türmen. Ja, und in jeder wollte er 
eine kerze anzünden, wie er es schon 
gut kannte. Und er wollte auch jede 
kirche besuchen, die er irgendwo ent-
deckte. 
Und dann überraschte er seine Eltern 
und auch den kleinen lias. lenn ging 
ganz nach vorn, als wollte er sich dort 
etwas genauer umschauen. 
aber dann sang er etwas, was man erst 
nicht richtig erkennen konnte und – 
was macht er denn da? - er hampelte 
auch noch rum! So sah es erst aus. Und 
dann konnte man es sehen, verstehen 
und erkennen: Er sang: Vater unser im 
Himmel... mit den passenden Gesten. 

von wegen rumhampeln. Er machte es 
würdig und andächtig. alle waren sehr 
gerührt und schafften es nur noch zum 
… denn dein ist das Reich …., ganz heim-
lich, die kamera draufzuhalten. (foto)
woher kennt er das so gut? woher 
nimmt er den Mut? So fragten sich die 
Eltern, die ihren lenn als aufgeweckten 
wirbelwind kennen – aber dieses ist ja 
noch etwas ganz besonderes. klar, hört 
er dieses vaterunser auch schon mal im 
Gottesdienst. aber richtig gelernt hat er 
es noch nie. So viel Mut, so viel beken-
nermut, würden wir Erwachsenen sa-
gen, ist gerade in der heutigen Zeit sehr 
wünschenswert.
Und ich habe erfahren, dass lenn sich 
traut und den dringenden wunsch hat,  
in jeder kirche dieses vaterunser zu 
singen, ganz unbefangen, ganz authen-
tisch! 
christ sein im Sommer 2022!
danke, lenn!

Doris Stahl
Das ist Lenn. Er wird bald sechs und 
freut sich auf die Schule. 

die ökumenische kinderkirche in kupferdreh

Sie ist gedacht für junge familien mit kleinkindern. Mit Ge-
sang, Gebet und Segen in Gebärdensprache gewöhnen sich 
kleinkinder schon an einen Gottesdienstritus. bewegungs-
lieder und bodenbilder zur jeweiligen biblischen Geschichte 
tragen zur verständigung bei. vaterunser und Segen an die 
Gemeinde sind elementare teile, an die die kinder schon ge-
wöhnt werden. anschließend tauschen sich Eltern bei kaffee 
und kuchen aus und die kinder können zum thema malen 
oder basteln. 10 teamer helfen mit, alles zu gestalten. auch 
taufen finden in der kinderkirche statt, wobei die kinder mit 
eingebunden werden, wasser ins taufbecken zu gießen, dem 
täufling ein lied zu singen und einen fisch zu überreichen. 
Zur kinderkirche haben die teamer eine leitfigur gestaltet mit 
den tieren kuh, Pferd, Reh. das soll bedeuten „kinderkirche 
kupferdreh“. Zwei organisten und eine flötistin bereichern 
musikalisch den Gottesdienst. 

Gabriele Kirchner, Prädikantin

Kinder in unserer Pfarrei
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hallo liebe Gemeinde, ich heiße britta 
Malzer, bin 43 Jahre alt und wohne mit 
meinem Mann und unseren drei schul-
pflichtigen kindern in heisingen. 
2004 habe ich meine ausbildung zur 
staatlich anerkannten Erzieherin er-
folgreich absolviert. während meiner 
18jährigen berufserfahrung habe ich 

auch in der teilstationären kinder- und 
Jugendhilfe gearbeitet. in dieser Zeit 
konnte ich meine ausbildung zur syste-
mischen Elternberaterin abschließen. in 
den letzten sieben Jahren habe ich im 
U3-bereich in kindertageseinrichtungen 
des kita Zweckverbandes gearbeitet. 
ab dem 01.07.2022 bin ich leiterin der 
kita St. Suitbert in überruhr. ich freue 
mich, die nachfolge von frau Glenne-
meier antreten zu können und in mei-
ner Pfarrei mit kindern zu arbeiten. 
die kita ist für mich ein bildungsort, an 
dem alle kinder individuell und ganz-
heitlich gefördert werden. Mir ist in 
meiner arbeit Partizipation und Mitbe-
stimmung der kinder wichtig. auf diese 

weise sollen sich die kleinen unserer 
Gemeinde in unserer Einrichtung wohl 
und angenommen fühlen. Sie sollen 
sich nach ihren bedürfnissen entfalten 
und entwickeln können und als selbst-
bewusste Persönlichkeiten in die Schule 
gehen.
Privat liebe ich die natur. Mit meiner fa-
milie und unserem hund bin ich gerne 
draußen unterwegs, egal ob wandern in 
den bergen oder entspannen am Meer. 
nun freue ich mich riesig auf meine 
neue aufgabe und die arbeit mit den 
kindern, ihren familien und einem tol-
len team.
Es grüßt Sie alle herzlich,

Ihre Britta Malzer.

wir sagen dankE für eine unvergessli-
che Zeit voller Spaß, Erfahrungen, Ent-
deckungen, freundschaft, fürsorge und 
noch so vielem mehr. 
nachdem wir am Morgen schon mit 
Spiel, Spaß und Eis einen wunderbaren 
vormittag in der kita verbracht haben, 

verabschiedeten die kinder, familien, 
kolleginnen und freunde die leiterin 
unserer Einrichtung frau Glennemeier 
und unsere langjährige kollegin frau 
Pohl am nachmittag mit einer wort- 
Gottes-feier. 
Unter dem Motto „da berühren sich 
himmel und Erde“ blickten wir zurück 
auf eine unvergessliche Zeit und baten 
um Gottes Segen für den weiteren le-
bensweg unserer kolleginnen. 
im anschluss feierten wir zum lied 
„himmelblau“ von den Ärzten. Mit 200 
hellblauen luftballons tanzten wir in die 
Zukunft und stießen bei erfrischenden 
Getränken auf die kommenden aben-
teuer unserer kolleginnen an.
„der himmel ist blau, so blau,
und der Rest deines lebens beginnt…“ 
… und wird hoffentlich wunderschön!
ab Juli begrüßen wir nun ganz herzlich 
frau Malzer als neue leiterin unserer 
kita und wünschen ihr einen schönen 
Start und viele tolle Momente in unse-
rem haus!

Für das Team der KiTa St. Suitbert 
Nora Lachnicht 

Neue KiTa Leiterin stellt sich vor

Ein Abschied unter blauem Himmel

kitaS in UnSERER PfaRREi



Die Kinderkirche

Kinderkirche
Kirche für Familien
digital und analog
Seit drei Jahren gibt es kinderkirche in 
überruhr, schon viel älter ist die tradition in 
heisingen, mittlerweile arbeiten die beiden 
teams zusammen (siehe letzte ausgabe des 
JUPP) und bereiten per Zoom die Gottes-
dienste bereits gemeinsam vor. 
da ist es Zeit für eine kleine bildschau mit 
Einblicken in die analogen und die zeitweise 
erforderlichen digitalen Gottesdienstforma-
te, die sich an die ganze familie richten.

Kinderkirche 13. Juni 2021 
friedensgruß digital mit herzchen

beliebtes Mitmach-werkzeug der Zoom-kinderkirche: 
die wortwolke

   Kinderkirche 1 3. februar 2022: 
   „das wichtigste  Gebot: die liebe“

Erntedank 2021    outdoor-Gottesdienst in der Jurte mit  
     Gestaltung der Schöpfungsgeschichte 
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   Kinderkirche 1 3. februar 2022: 
   „das wichtigste  Gebot: die liebe“

Kinderkirche 13. märz 2022 
drinnen und draußen: 

„beten verändert“ 

Erntedank 2021    outdoor-Gottesdienst in der Jurte mit  
     Gestaltung der Schöpfungsgeschichte 

Das Kinderkirchen-Team Überruhr/Heisingen

Palmsonntag 2022

Kinderkirche 
1. mai 2022 

„Jesus 
verändert“ 

Kinderkirche 12. Juni 2022 
„dreifaltigkeitssonntag“ mit getanztem friedensgruß

wir freuen uns auf eine vielfältig bunte und fröhliche fort-
setzung der kinderkirche und suchen dafür dringend noch 
Mitstreiter*innen im vorbereitungs-team, insbesondere 
aus überruhr. infos und kontakt über Johannes nöhre.
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Gemeinde St. JoSef; ByfanG, dilldorf, Kupferdreh

„nichts ist selbstverständlich – 
alles ist Gabe und Geschenk und bedarf des dankes“

danken und feiern, das möchten wir gemeinsam mit ihnen im 

Erntedankgottesdienst 

am Sonntag, 2.10.2022, um 10.00 Uhr in der kirche St. Mariä Geburt.
herzliche Einladung zu diesem familiengottesdienst 

und dem anschließenden 

Kartoffelfest auf dem Kirchplatz 
vor der kirche.

als fest der begegnung ist es gedacht mit einem gemeinsamen Essen 
– kartoffeln aus der feuerschale mit dipp – 

und anschließendem Singen mit trommel- und Gitarrenbegleitung.

32

nach zweijähriger corona-bedingter Pause wurde in diesem Jahr für alle kommuni-
onkinder der Jahrgänge 1960, 1961 und 1962 aus kupferdreh, byfang und dilldorf 
das fest der Goldkommunion gefeiert. Rund 30 der damaligen kommunionkinder 
waren bei der feier am 29. Mai 2022 in der kirche St. Mariä Geburt dabei. 
weil lediglich über die Presse, den Pfarrbrief und im Sonntagsblatt eingeladen wer-
den konnte und der festtag ein langes wochenende tangierte, war die Zahl der Rück-
meldungen geringer als üblich.
Mit dabei waren einige kommunionkinder dieses Jahres, die die festgäste in die 
kirche führten und ihnen am Ende des Gottesdienstes eine Rose überreichten. Sie 
alle kamen mit Pater binu und diakon thomas Sieberath zum Gruppenbild auf der 
dilldorfer kirchtreppe zusammen. neben ihm eine ganz besondere Jubilarin, hetty 
löbbert, die schon vor 85 Jahren ihre Erstkommunion gefeiert hat.
nach der kirchlichen feier trafen sich die Gold- und Jubelkommunikanten und ihre 
angehörigen im Gemeindeheim/Marienheim zum imbiss und lebhaften austausch 
von Erinnerungen.
das vorbereitungsteam der caritas freut sich über das gelungene festliche Ereignis.

Kaffee und spiele
2. und 4. Mittwoch im Monat 

15 bis 17 Uhr im Gemeindeheim 
St. Josef, kontaktstelle

Auszeit 
meditation am abend 

an jedem 1. und 3. donnerstag 
18 Uhr im Gemeindeheim St. Josef, 
Meditationsraum im Untergeschoss

Kontaktstellen st. Josef

Dilldorf              tel. 484805
dienstags            10.00  - 11.00 Uhr
sonntags             11.00  - 12.00 Uhr
in den Räumen der bücherei

Kupferdreh        tel. 480353
die kontaktstelle im Gemeindeheim 
St. Josef ist nur während der Spiele-
nachmittage, an jedem 2. und 4. mitt-
woch von 15.00 - 17.30 Uhr geöffnet.

Ökumenischer Bibelgesprächskreis
 

jeden 2. und 4. freitag im Monat
19.30 Uhr in der bücherei 

im Marienheim dilldorf

GemeindefesteGemeindefeste
St. Barbara, Byfang

20./21. August 
Bergfest

20.8. um 18 Uhr wortgottesfeier 
unter dem festzelt

21.8. um 10 Uhr familiengottesdienst

St. Mariä Geburt, Dilldorf
11. September 
Patronatsfest

10 Uhr festmesse zum Patrozinium
anschließend wird im und  
um das Marienheim und 

rund um die kirche gefeiert

St. Josef, Kupferdreh
26. November 

Adventliches Inselfest
beginn 14 Uhr 

18 Uhr Öffnung des 1. adventfensters 
am Gemeindeheim 

Goldkommunion in der Gemeinde St. Josef



Gemeinde Herz Jesu, BurGaltendorf
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marktcafé

Jeden 2. und 4. donnerstag
im Monat zwischen 

15 und 18 Uhr
im kleinen Saal des Gemeindeheims

Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Mittwoch            16-18 Uhr
donnerstag           9-11 Uhr
freitag                   9-11 Uhr
Sonntag               11-12 Uhr

telefon: 572640 
Email: info-herz-jesu@gmx.de

spielenachmittag der kfd
jeden 2. Mittwoch von 

14.30  -16.30 Uhr im Gemeindeheim 
alte hauptstraße

Zu einem 
Grillnachmittag 

lädt die caritas herz Jesu ein.

am 05. 08. 2022 um 16 Uhr
wo? im Gemeindeheim

kosten?  5 €
anmeldung?  in der kontaktstelle zu 

den üblichen Öffnungszeiten
Programm? Grillen von würstchen 

mit diversen Salaten

„Bankgespräche“ 
auf Friedhofsbänken

Ein ungewöhnliches angebot auf dem 
katholischen Friedhof Burgaltendorf
der friedhof dient als Ruhestätte für 
unsere verstorbenen und als ort des 
Gedenkens.
der friedhof ist aber auch ein lebens-
raum für vielfältige flora und fauna.
der friedhof wird auch durch seine vie-
len besucher belebt, indem sie diesen 
als ort der kommunikation benutzen.
vor der coronazeit bot unser Soziales 
netzwerk regelmäßig „impulsnachmit-
tage für trauernde“ an. in der hoffent-
lich auslaufenden Pandemiezeit ruft das 
netzwerk das neue Motto aus: 
„der Friedhof lebt!“

Unter diesem Motto bietet das Soziale 
netzwerk burgaltendorf seit Mai dieses 
Jahres dienstags von 14 –16 Uhr „bank-
gespräche“ an.
Unterstützung kam aus der handwer-
kergruppe unseres netzwerkes, die zwei 
friedhofsbänke fachmännisch restau-
rierte.

treffpunkt: dienstags von 14 –16 Uhr,
bei trockenem wetter an den bänken 
am haupteingang

auf persönliche Gespräche freuen sich 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des 
Sozialen netzwerks burgaltendorf.

Schon jetzt eine herzliche Einladung 

adVEntsBasar 2022 
in herz Jesu burgaltendorf am 
sonntag, 20. november 2022 

11.00 – 17.00 Uhr
 Gemeindeheim alte Hauptstr. 62

Es werden wieder bastel- und hand-
arbeiten angeboten, kränze und Ge-
stecke zum advent, selbstgemachte 

Marmelade und einiges mehr. 
auch die cafeteria bietet wieder 

kaffee und kuchen an. 
aktuelle informationen finden Sie 

zu gegebener Zeit im Sonntagsblatt 
und auf der homepage 

unserer Pfarrei. 

wir freuen uns auf ihren besuch!

Herz Jesu Gemeinde  
Flohmarkt im ganzen „dorf“
am 11. september von 12:00 – 17:00 Uhr

nach dem großartigen Erfolg im vergangenem Jahr wird es auch 2022 wieder 
einen flohmarkt als alternative für das Gemeindefest geben.

Auch in diesem Jahr gilt:
 ! Jede/r kann mitmachen  - vor der eigenen haustür/Garage
 ! beginn mit dem Gottesdienst um 10:00 Uhr
 ! am Gemeindeheim: bücherflohmarkt, cafeteria, kleine flohmarktstände und 
„annes“-bude
 ! wo und was angeboten wird, erfahren Sie hier: am Gemeindeheim, auf der 
homepage, bei facebook, und im newsletter
 ! der Erlös ist für das nikolaushaus, die Elterninitiative für krebskranke kinder 
und für flüchtlinge aus der Ukraine bestimmt.
 ! live-Musik an wechselnden orten mit der „laufband“ des bistums Essen



Gemeinde St. Suitbert, Überruhr
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Gemeinschaft tut gut 
seniorentreff zum 14. mal zu Gast in der „arche noah“

der alljährliche Jahresausflug mit 14jähriger tradition fand diesmal im Mai 2022 
statt. natürlich wie gewohnt im bekannten familien-ferienwerk „arche noah“ Mari-
enberge  - Elkhausen. Es war eine erlebnisreiche woche mit vielen aktivitäten: wan-
dern  - treckerfahrt  - kaffeeklatsch bei bauer harry  - brennerei besichtigung und an-
deres. das große highlight war der ferien-Gottesdienst unterm blauen himmelszelt. 
Pfarrer Gereon alter radelte quer durch den westerwald zur arche noah. 

Er feierte mit uns die hl. Messe in Got-
tes freier natur. Mit den liedern „Ein 
haus voll Glorie schauet“ und „wun-
derschön prächtige...“ sang die ganze 
Gruppe aus voller brust zum lobe des 
herrn und der Gottesmutter. 
Georg Rieth, leiter der arche noah, 
und sein gesamtes Personal hatten al-
les getan, um uns wieder einen herrli-
chen aufenthalt erleben zu lassen.

Josef Achtermeier 
für den Seniorentreff St. Suitbert

Gemeindefest in Überruhr 

am samstag, den 27. august

beginn um 14.30 Uhr mit einer  
familiensegnungsfeier 

 vorbereitet durch die AG Einladende Kirche

dann geht das Gemeindefest auf dem 
kirchplatz St. Suitbert weiter mit  

kaffee & kuchen, buntem flohmarkt im 
Jugendheim, Spielen für Groß und klein...

ab 19.30 Uhr gibt es livemusik der 
band andercover 

bei kalten Getränken und allem, was 
ins brötchen passt, vom Grill. 

Herzliche Einladung!

männergesprächskreis an st. suitbert 
jeden 1. donnerstag im Monat nach 

der hl. Messe um 9 Uhr gemeinsames 
frühstück und Gesprächsrunde im 
Gemeindezentrum klapperstr. 68. 

kontakt: Jürgen füngers tel. 58 52 50

seniorentreff an st. suitbert
jeden 2. do. im Monat von 15–18 Uhr
die treffen finden im Gemeindesaal 
an der klapperstraße statt.

kontakt: Josef achtermeier 
tel. 58 28 20, mobil 0151 467 503 78

an der klapperstraße 68 
dienstags von 15.30-18.30 Uhr

für Schulkinder und Jugendliche
Findet nur statt, wenn die 

Corona-situation es zulässt

Café- und spieletreff 
„Kaffeeduft“ 
Jeden 1. Mittwoch 15 - 17 Uhr
im Gemeindeheim, klapperstraße

 nächster termin: 5. Oktober

Ökumenischer impulsabend  
Gespräche rund um Glaube und bibel 

jeden 2. dienstag im Monat 

19 Uhr im Gemeindeheim der 
neuapostolischen kirche überruhr

ca. 60 Minuten
startet am 9. august 2022

         Schön war die Jugend
         ... schön ist es immer noch

die Senioren und Seniorinnen aus 
überruhr feiern eine

spätsommerparty
bei kaffee und kuchen, 
Musik und Geselligkeit

im Gemeindeheim von St. Suitbert
am donnerstag, dem 8. september 

von 15 bis 18 Uhr.
Herzliche Einladung

anmeldung bitten bei:
Josef achtermeier 582820 oder 

dorothee weidner 583382

adVEntsmarKt

Samstag, den 19. November 
14 Uhr - 18 Uhr 

Sonntag, den 20. November 
11 Uhr - 14 Uhr

im Gemeindesaal an der Klapperstraße

Es werden u.a. selbst gemachte schöne 
und nützliche dinge, adventsgestecke 

und adventskränze angeboten.

Statt einer cafeteria wird es aus hygieni-
schen Gründen wieder einen kuchenver-
kauf für den kaffeetisch zu hause geben.

Es können auch tische 
gegen Gebühr angemietet werden.

kontakt dorothee weidner, tel. 583382

Erlös kommt karitativen Zwecken zugute 
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Christ sein heute hat eine 
ökumenische Geschichte
Ein lang geplantes Projekt der evangeli-
schen Paulusgemeinde und der katholi-
schen Gemeinde St. Georg wurde jetzt 
umgesetzt: das marode kreuz am Platz 
des ersten heisinger Gotteshauses, das 
von 1493 bis 1881 mitten im dorf stand, 
wurde ersetzt.
die tischlerei hauke helle erstellte ein 
neues kreuz, die Gedenkplatte wurde 
geputzt. 

das erste Gotteshaus wurde also viele 
Jahrhunderte von beiden Gemeinden 
bis 1881 genutzt. dann wurden „eige-
ne“ kirchen gebaut: St. Georg, kirchwei-
he 1887; Pauluskirche, 1907.

Frauke Westerkamp

Kontaktstelle st. Georg 
Mittwoch 10.00 -12.00 Uhr 
  tel. 466 84 76

Café treff “Heiße Bohne”

jeden 1. und 3. Montag 15-17 Uhr
außer in den Ferien

 ÖKUmEnisCHEr mittaGsimPUls 
in HeisinGen

seit Oktober gibt es an jedem mittwoch um 12.00 Uhr    
einen 10-minütigen mittagsimpuls in der Kirche st. Georg.

Ökumenischer 
tiersegnungsgottesdienst
Sonntag, 14. August 2022 

um 15 Uhr
an der Pauluskirche 

Ökumenische Wallfahrt 

der katholischen Gemeinde St. Georg 
mit der evangelischen Paulusgemeinde 

zum Altenberger Dom 
am samstag, dem 27. august 2022

abfahrt mit dem Reisebus 
um 9 Uhr ab Georgkirche 

bzw. kreisverkehr 
(je nachdem, wo der bus halten 
kann wegen des wottel-festes), 
ankunft ca. 10 Uhr in altenberg

       das Motto lautet in anlehnung an die aktion im Essener dom
          „Komm zur ruhe – 10 minuten für dich.“
Eingeladen sind alle, die mal eine kurze Pause machen und zur Ruhe kommen möch-
ten. in der Regel wird es zwei Musikstücke und dazwischen einen kurzen text geben 
und es wird zum beispiel ein bild gezeigt. 

vorbereitet werden die Mittagsimpulse von haupt- und Ehrenamtlichen aus der 
evangelischen Paulusgemeinde und der katholischen Gemeinde St. Georg. 
wir freuen uns, Sie/dich begrüßen zu dürfen.

die Kontaktstelle st. Georg 
in neuen räumen

Mit dem auszug der bücherei wur-
de die kontaktstelle verlegt und die 
Räume anderweitig zur verfügung 
gestellt. Sie befindet sich nun im 
ehemaligen büro des Pastors.

Ökumenische Woche in st. Georg
thema: 

1. brief des apostel Paulus  
an die korinther

montag 14.11.2022 19 Uhr 
abend zum thema 

mit Gesprächen in workshops

mittwoch 16.11 2022 19 Uhr 
Gottesdienst

Hans Buring zu seinem neuen Buch 
 
„Satirische blicke auf meine heimat“, betitelt der über heisin-
gens Grenzen hinaus bekannte autor, Satiriker und kabarettist 
hans buring sein – wie er sagt – „wohl letztes buch“. 
Er nennt es seine antwort auf die in in vie-
len bundesländern und auch als bundesmi-

nisterium gegründeten heimatministerien. deshalb schwenkt sein 
blick immer wieder über den so viel zitierten heimatbegriff und 
unsere Gemeinde St. Georg, die in satirischem licht erscheint. Ein 
bisschen bissig, mit klaren worten, aber auch mit humor nimmt er 
sich verschiedenster themen an. 
das buch ist als on-demand-druck für 9 € in allen buchgeschäften 
und im onlinehandel erhältlich.



Einfach wechseln: 
unter EssenStrom.de
oder 0201/800-3333

Mach‘s einfach
Günstiger Ökostrom für Essen
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JuPP bedankt sich bei allen Inserenten, die mit ihren  Anzeigen den Druck dieser Pfarrzeitschrift ermöglichen.



3737

Online Rezepte 
einlösen 

 

 
 

Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
• Medikamenten Lieferung am selbigen Tag 
• 24h Abholautomat 
• Online Shop mit Gesundheitsbibliothek 
• über 100 Artikel auch Vorort im Angebot 
• Rabattcoupons sowie Wertgutscheine auf dem Kassenbon 

Wir bieten auch : 
• kontaktlose Kompressionsstrumpfmessung an sowie Hausbesuche 
• Inkontinenzversorgung  
• Pflegehilfsmittelpakete u.v.m. 

Informieren Sie sich gerne unter www.ahorn-apotheke.nrw 
Inh.: Alexander Hildebrandt e.K. * Tel.: 8465198 * info@ahorn-apotheke.nrw 

Telefon 0201 4668830   Kuckuckstraße 25   45259 Essen
Immobilienausstellung: Lelei 14   45259 Essen
www.knoblauch-immobilien.de

Mein Zimmer,

Ihre Immobilie – 
Ihr Zuhause, 
sorgenfrei in Zukunft leben.  
Wir helfen Ihnen dabei.    
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unser Haus.
mein Hund,

JuPP bedankt sich bei allen Inserenten, die mit ihren  Anzeigen den Druck dieser Pfarrzeitschrift ermöglichen.
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Aus den Kirchenbüchern

Wir ladEn Ein ZUr mitFEiEr UnsErEr GOttEsdiEnstE

die bekanntmachungen aus den kirchenbüchern werden nur in der Print-ausgabe veröffentlicht

wir weisen darauf hin, dass Pfarreimitglieder, die nicht mit der veröffentlichung ihrer namen einverstanden sind, 
künftig ihren widerspruch schriftlich im Pfarrbüro vor Redaktionsschluss (s. impressum) erklären können.

Sonntagsgottesdienste 

10:00 Uhr herz Jesu
10:00 Uhr St. Mariä Geburt

11:30 Uhr St. Georg
11:30 Uhr St. Suitbert

Vorabendmesse 
samstags um 

18:00 Uhr St. barbara

namen von Pfarreiangehörigen, die in einem (Pflege-)heim gemeldet und dort verstorbenen sind, 
werden nicht veröffentlicht, da sie automatisch einen kommunalen Sperrvermerk bekommen.

ausnahme: Es wurde noch zu lebzeiten eine Erklärung, die die veröffentlichung erlaubt, ausgefüllt und im Pfarramt vorgelegt.

informationen 

zum pastoralen angebot  

unserer Pfarrei und alle  

Gottesdienste finden Sie stets aktuell 

im Sonntagsblatt, in den Schaukästen 

und auf unser Pfarreihomepage 

www.st-josef-ruhrhalbinsel.de

 

BittE BEaCHtEn siE diE JEWEils GEltEndEn 

 COrOna-siCHErHEitsrEGEln 
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Pfarrer Gereon Alter, Klapperstr. 72, 45277 Essen, Mail: gereon.alter@t-online.de..........................................................................

Pfarrbüro: Klapperstr. 72, 45277 Essen, Mail: info@st-josef-ruhrhalbinsel.de, FAX: 45 04 85 40.....................................................
Friedhofsverwaltung: Klapperstr. 72, 45277 Essen, Mail: Friedhofsverwaltung@st-josef-ruhrhalbinsel.de, FAX: 45 04 85 40.........
Pfarrsekretärinnen: Veronika Kampmann, Gabriela Sieberath, Nicole Rickers-Dellwig 
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mi 15.00 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.st-josef-ruhrhalbinsel.de
Verwaltungsleitung: Detlev Marciniak, Klapperstr. 72, Mail: Verwaltungsleitung@st-josef-ruhrhalbinsel.de, FAX: 45 04 85 45.............

Projektassistentin für den Pfarreientwicklungsprozess: Maike Neu-Clausen, Mail: zukunft@st-josef-ruhrhalbinsel.de. ...................
Pastoralreferent Stephan Boos, Hinseler Feld 68, 45277 Essen, Mail: stephanboos@gmx.net....................................................... 
Präventionsfachkräfte der Pfarrei: Stephan Boos (Kontakt s. oben) / Ulrike Esser, Mail: ulrike.esser@st-josef-ruhrhalbinsel.de
Diakon Theo Schmülling DibD, Rathgeberhof 3, 45257 Essen, Mail: theoschmuelling@gmx.de, Mobil: 0179 / 53 54 991..............
Koordinierender Kirchenmusiker: Friedhelm Schüngel, Mail: friedhelm.schuengel@t-online.de..................................................
Theresa Frye, Referentin für Caritas und Pastoral, Mail: T.Frye@caritas-e.de.............................................................................
Christopher Frieling, Gemeindeassistent (in Ausbildung), Mail: christopher.frieling@st-josef-ruhrhalbinsel.de................................

Gemeinde St. Josef (Kupferdreh/Dilldorf/Byfang), 45257 Essen
Diakon Thomas Sieberath, Gemeindeleiter, Alte Hauptstr. 64, Mail: Thomas.Sieberath@bistum-essen.de.....................................
Pater Johnson Mudavaserry OCD, Pastor in der Pfarrei, Oslenderstr. 4, Mail: johnson.mudavassery@gmail.com.........................
Kaplan Pater Alex Mathew Thottiparambil, Oslenderstr. 4, Mail: alexmathew975@gmail.com
Pater Binu Urumeese OCD, Seelsorger im Krankenhaus und Seniorenzentrum St. Josef
  Heidbergweg 22-24 u. 33, Mail: binuocd@gmail.com.....................................................................................................................
Congregation of Teresian Carmelites, Schwesternkonvent, Heidbergweg 22-24...............................................................................
Karmelitenkonvent, Kloster Dilldorf, Oslenderstr. 4............................................................................................................................
KiTa St. Josef, Schwermannstr. 30, Mail: kita.st.josef-schwermannstr.essen@kita-zweckverband.de..............................................
KiTa St. Mariä Geburt, Oslenderstr. 10, Mail: kita.st.mariae-geburt-2.essen@kita-zweckverband.de...............................................
KiTa St. Barbara, Pothsberg 5, FAX: 48 33 78, Mail: kita.st.barbara.essen-kupferdreh@kita-zweckverband.de...............................
Wohnpark St. Josef (Betreutes Wohnen), Kupferdreher Str. 41-43....................................................................................................
St. Josef Quartier, Heidbergweg 33....................................................................................................................................................

Gemeinde St. Suitbert (Überruhr - Holthausen/Hinsel), 45277 Essen
Pastor Gereon Alter, Klapperstr. 72, Mail: gereon.alter@t-online.de..................................................................................................
Gemeindereferent Johannes Nöhre, Klapperstr. 72, Mail: j.noehre@st-josef-ruhrhalbinsel.de.........................................................
KiTa St. Suitbert, Flakerfeld 19, Mail: kita.st.suitbert.essen@kita-zweckverband.de.........................................................................
Seniorenzentrum Marienheim Überruhr gGmbH, Hinseler Hof 24.....................................................................................................
Ursuline Franciscan Congregation, Hinseler Hof 24 (Marienheim).....................................................................................................

Gemeinde St. Georg (Heisingen), 45259 Essen
Pastor Thomas Pulger, Malmedystr. 9, Mail: thomas.pulger@t-online.de..........................................................................................
Diakon Hans-Gerd Holtkamp DiR, Butenbergs Kamp 10, Mail: hg.holtkamp@t-online.de..............................................................
Gemeindezentrum St. Georg, Heisinger Str. 480...............................................................................................................................
KiTa St. Georg „Am grünen Turm“, Heisinger Str. 480, Mail: kita.st.georg-am-gruenen-turm.essen@kita-zweckverband.de...........
KiTa St. Georg „Lelei“, Lelei 57, Mail: kita.st.georg-lelei.essen@kita-zweckverband.de....................................................................
St. Georg Altenpflegeheim gGmbH, Fährenkotten 13-15....................................................................................................................

Gemeinde Herz Jesu (Burgaltendorf), 45289 Essen
Pater Johnson Mudavaserry OCD, Pastor in der Pfarrei, Oslenderstr. 4, Mail: johnson.mudavassery@gmail.com..........................
Gem.-Ref Elisabeth Rudersdorf, Gemeindeleiterin, Alte Hauptstraße 64, Mail: Elisabeth.Rudersdorf@st-josef-ruhrhalbinsel.de....
Gerhard Witzel PiR., Im Brauke 21, Mail: gerhard-witzel@web.de...................................................................................................
KiTa Herz Jesu, Am Kirchhof 16, Mail: kita.herz-jesu-burgaltendorf.essen@kita-zweckverband.de..................................................
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Pfarrkirche Herz Jesu 
in Burgaltendorf
Alte Hauptstr. 61
45289 Essen

Kirche St. Barbara 
in Byfang
Nöckersberg 69 
45257 Essen

Kirche St. Mariä Geburt 
in Dilldorf
Dilldorfer Str. 34 
45257 Essen

Kirche St. Suitbert 
in Überruhr-Holthausen
Klapperstr. 70
45277 Essen

Kirche St. Mariä Heimsuchung 
in Überruhr-Hinsel
Hinseler Feld 66 
45277 Essen

Kirche St. Georg 
in Heisingen
Heisinger Str. 478 
45259 Essen 

Wir sind Für siE da

PfArrei st. Josef essen ruhrhAlbinsel



Zeitschrift der katholischen Pfarrei 
st. Josef essen ruhrhalbinsel

mit den Gemeinden 
Herz Jesu, st. Georg, st. Josef, st. suitbert

In der unsicherheit
In der schwere dieser Zeit
Im fürchten und Vermissen

Komme Gott euch entgegen

eure unsicherheit auszuhalten
eure Last mitzutragen
und eure seele behutsam zu wiegen  
wie eine Mutter ihr Kind

Weil jede Zeit Gottes Zeit ist
Weil Gott in dieser Welt zu Hause ist
Und weil Gottes Segen stärker ist als der Tod.

Und so segne euch Gott, die Eine:  
Vater, Sohn und Heilige Geistkraft.  
Amen.

Dr. Annette Jantzen
Frauenseelsorgerin für die Regionen Aachen-Stadt und Aachen-Land 
aus „Gotteswort, weiblich“, Herder


